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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  

in den Sommerferien 
 
Vom 14.07.2025 bis und mit 17.08.2025 hat die Gemeindeverwaltung eingeschränkte Öffnungszei-
ten und jeweils nur am Mittwochmorgen von 08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
 
Per E-Mail (gemeinde@huentwangen.ch) ist die Verwaltung auch an den restlichen Wochentagen 
erreichbar. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, am Mittwoch vorbeizukommen, können Sie gerne 
einen Termin per E-Mail vereinbaren. 
 
Bei einem Todesfall erreichen Sie uns unter 044 521 05 97. 
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Matthias Hauser 
Gemeindepräsident 
matthias.hauser@ 
huentwangen.ch

editorial 

 
Frühling!  

... Auch bei den Gemeindefinanzen?

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Binnen zwei Wochen im April wurden Wälder grün, Obstbaumblüten erfreuten 
Augen und dufteten, so wie jetzt die wallenden Wiesen mit ihren Blumen. In Hünt-
wangen wüsste ich keinen Ort, wo man nicht innert zehn Minuten zu Fuss den 
Siedlungsrand erreicht und in diese Natur eintauchen kann, wahre Lebensqualität.  
 
Nach Frühling sieht es auch bei unseren Gemeindefinanzen aus: Die Erfolgsrech-
nung schliesst mit rund CHF 800'000 mehr Gewinn als budgetiert. Doch Vorsicht: 
Wären die Grundsteuern so ausgefallen, wie in den meisten Vorjahren, wären wir 
mit zu wenig flüssigen Mitteln an Null vorbeigeschrammt, wie es die Finanzpla-
nung voraussagte. Und die lange Anwesenheit von «Zu-Verkaufen»-Schildern an 
Liegenschaften im Dorf zerstäubt die Hoffnung auf hohe zukünftige Grundsteu-
ereinnahmen. Daher können wir keine Wünsche aus der Gemeindekasse finan-
zieren und sollten uns auf Leistungen konzentrieren, zu denen wir verpflichtet 
sind. 
  
Wer zahlt eigentlich, wenn «die Gemeinde» finanziert? Da wir nur tiefe Steuer-
einnahmen von Unternehmungen haben und tiefe Vermögenssteuern, sind es Pri-
vateinkommen. Und da gibt es eine interessante Verteilung: 2024 waren von den 
1100 Einwohnerinnen und Einwohnern 734 steuerpflichtig. Davon kommen 155 
für 62% der Einkommenssteuern auf, diejenigen mit über 100'000 steuerbarem 
Einkommen. Fazit: Was immer wir uns als Gemeinde leisten, viele, die davon pro-
fitieren, zahlen wenig, und wenige zahlen viel. Zurückhaltung mit Forderungen 
an die Gemeinde, die kosten, wäre daher angebracht. Und ein riesiges Dankeschön, 
an jene, die für uns alle Einkommen generieren und versteuern. Meistens ernten 
sie Neid statt Dank.  
 
Wenn Geld für Aufgaben, welche die Gemeinde erfüllen muss, ausgegeben wird, 
dann sollen sie professionell und zeitgemäss erledigt sein. 
  
Ein Beispiel ist die Unterbringung von Asylsuchenden. Das Haus, welches die Ge-
meinde zu diesem Zweck mietet, ist auf eine Familie ausgelegt und nicht auf die 
Anzahl Menschen, welche es heute bewohnen. Privatsphäre und genügend war-
mes Wasser sind schwierig, bei Vollbelegung wird der Aufenthaltsraum zum 
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Schlafzimmer. Die Miete, vor allem aber Nebenkosten, sind hoch, aber richtig teuer 
wird es, falls der Mietvertrag gekündigt wird und andere Unterkünfte gefunden 
werden müssen. Wir rechnen damit, dass wir immer Asylsuchende haben werden. 
Die Parzelle in der Zone für öffentliche Bauten zwischen Mehrzweckgebäude und 
Schützenhaus liegt ungenutzt, was schade ist, denn dort ist es möglich, eine ein-
fache Unterkunft für Asylsuchende zu errichten. 
 
Unsere Mitarbeitenden im Werkbetrieb erledigen mit Freude, Engagement, über-
aus pflichtbewusst, Arbeiten für das Dorf. Die Gemeinde hat von treuen Mitarbei-
tenden viel profitiert. Ging es um Arbeitssicherheit, um Fürsorge, um Ruhezeiten 
statt stetigem Pikett, um Unterstützung, wenn es Diskussionen mit Anwohnern 
gab, oder auch nur darum, einen anständigen Pausenraum oder eine Garderobe 
zu erhalten: Für solche Sachen fehlte ein Chef (oder eine Chefin), alle waren di-
rekte Ansprechpartner. Eine Betriebsleitung braucht es auch für Kunden- und Be-
hördenkontakt, Budgetierung, Einkauf und die tägliche Arbeitsplanung, die mit 
der Integration der Bereiche Liegenschaftsunterhalt, Reinigung, Entsorgung, Bau-
stellenbegleitung und (bereits erfolgt) Winterdienst in das Werk anspruchsvoller 
wird. Mitte Juli wird Dani Spühler vom Amt als Gemeinderat zurück- und die Stelle 
als Leiter Werke Hüntwangen antreten. Es freut mich, dass er so der Gemeinde 
erhalten bleibt! 
  
Somit stehen Ersatzwahlen in den Gemeinderat vor der Tür, bitte beachten Sie 
die Ausschreibung.  
 
Zum Schluss noch eine Beobachtung: Spätabends traf ich auf der Stepacker-
strasse eine unbekannte Dame, die mit einem roten Eimer Rossbollen zusammen-
nahm und damit eine unangenehme Spur vom Ausritt zuvor beseitigte: Sie steht 
für die Mehrzahl der Menschen, die rücksichtsvoll sind und das Zusammenleben 
behüten. Das ist Freude und Dank Wert! 
  
Solche Beispiele sind wohltuender Kontrast zu jenen anderen, die Spuren nicht 
beseitigen, sondern anbringen, von Hockey- und Fussballclubs, denen sie Liebe 
beweisen wollen, engagierte kleine Kinder, die mit schwarzen Filzstiften statt Pa-
pier Wände bemalen. 
  

Matthias Hauser, Gemeindepräsident 
matthias.hauser@huentwangen.ch 
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Mitteilungen 
aus dem  
Gemeinderat  
 
01.02.2025 – 
30.04.2025 
 

gemeinde

Gemeindekanzlei 
Hüntwangen 
Dorfstrasse 41 
8194 Hüntwangen 
 
Telefon 044 869 08 70 
 
gemeinde@ 
huentwangen.ch 
 
www.huentwangen.ch

Montag 
08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 18.00 Uhr 
 
Dienstag 
08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 16.30 Uhr 
 
Mittwoch / Donnerstag 
08.30 - 11-30 Uhr

 

Bauwesen 
 
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
l Esther Bachmann, Froburgstrasse 2, 8194 Hüntwangen; Ersatz Ölheizung 

durch innen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpenanlage bei Gebäude 
Vers.-Nr. 29, Froburgstrasse 2, Kat.-Nr. 1504 

 
l Ursula & Roman Dober, Rebbergstrasse 20, 8194 Hüntwangen; Rückbau 

Gebäude Vers.-Nr. 64 (Scheune), Nebengebäude Vers.-Nrn. 208 und 481 
sowie Einbau Fenster, Sanierung / Ergänzung Riegelfassade und Dachflä-
che von Gebäude Vers.-Nr. 64, Vorderer Kirchweg 3, Kat.-Nr. 822; Bewilli-
gung Projektänderung und Auflagenbereinigung 

 
Sonstiges Bauwesen 
 
l Die Gemeinde Hüntwangen unterzieht ihre Nutzungsplanung zurzeit einer 

Revision. Die inhaltliche Bearbeitung der Revision erfolgt durch das Pla-
nungsatelier PLANE RAUM. Unteranderem soll dabei auch der Zonenplan 
überarbeitet und neu ein Kernzonenplan erstellt werden. Zur Bearbeitung 
und Erstellung der entsprechenden Dokumente wurde die Gossweiler In-
genieure AG beauftragt. Dafür wurde die Ausgabe von Fr. 5'680.00 inkl. 
MwSt. genehmigt. 

  
l Die Überarbeitung der Bau- und Zonenordnung ist aufwändiger als ur-

sprünglich angedacht. Aufgrund von zusätzlichen und umfangreicheren 
Arbeiten für die Erarbeitung des kommunalen Richtplans Verkehr und Er-
holungsgebiete und einer allgemein erhöhten Komplexität für die Erar-
beitung der Bau- und Zonenordnung inkl. Kernzonenplan und Zonenplan, 
zeichnet sich eine Kostenüberschreitung ab. Aus diesem Grund hat der Ge-
meinderat einen Nachtragskredit für die Mehrkosten von Fr. 24'600.00 
(inkl. MwSt.) genehmigt. 

 
 
Personelles/Behörden 
 
l Urs Gehring wurde vom Bezirksrat Bülach per Amtsantritt des Nachfolgers 

als Mitglied des Gemeinderates Hüntwangen entlassen. Am 09. Februar 
2025 haben die Ersatzwahlen stattgefunden. Als Nachfolger wurde Markus 
Pfister, geb. 19.11.1969 gewählt, welcher sein Amt per 1. März 2025 ange-
treten hat. Die Behörde hat sich für den Rest der Amtsdauer 2022 – 2026 
neu konstituiert. Markus Pfister übernimmt die Ressorts Hochbau und Lie-
genschaften. Wir heissen Markus Pfister herzlich willkommen im Gemein-
derat und wünschen ihm viel Erfolg bei seiner neuen Herausforderung. 

10.06.2025, 20.00 Uhr 
Gemeindeversammlung 

 
05.07.2025 

Papiersammlung 

AGENDA
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l Der Gemeinderat hat als neuer Betriebsleiter 
für die Gemeindewerke Daniel Spühler aus 
Hüntwangen angestellt. Er startet seine Anstel-
lung per 10.07.2025. Wir freuen uns auf die 
kommende Zusammenarbeit und wünschen 
Daniel Spühler bereits jetzt viel Erfolg beim 
Antritt der neuen Stelle. 

 
 
Soziales/Jugend/Gesundheit 
 
l Grundbedarf Asylsuchende; Im Jahr 1991 hat 

die Gemeinde Hüntwangen entschieden asyl-
suchenden Personen zur Unterstützung CHF 
14.50 pro Tag auszuzahlen. Mit Beschluss des 
Gemeinderates Hüntwangen vom 24. Januar 
2023 wurde der tägliche Unterstützungsbei-
trag aufgrund des Regierungsratsbeschluss 
vom 30. November 2022 auf CHF 15.40 erhöht. 
Der Regierungsrat hat mit Beschluss vom 4. 
Dezember 2024 entschieden, dass der Kanton 
Zürich die Auszahlung des Grundbedarfs der 
Sozialhilfe an der Teuerung von 2.9 % auf den 
1. April 2024 anzupassen. Weil der vom Regie-
rungsrat vorgegebene Mindestansatz für vor-
läufig aufgenommen Ausländer/innen und 
Schutzstatus S mindestens 70 % des Grundbe-
darfs der einheimischen Bevölkerung betragen 
muss, ist auch dieser Grundbedarf der Teuerung 
anzupassen. Der tägliche Unterstützungsbei-
trag erhöht sich somit neu auf CHF 16.00. 

 
l Grundbedarf Fürsorge; Die SKOS hat den 

Grundbedarf für den Lebensunterhalt letztmals 
auf den 1. Januar 2023 der Teuerung angepasst. 
Diese Anpassung wurde vom Kanton Zürich 
durch eine Änderung der Verordnung zum So-
zialhilfegesetzt (SHV) auf den 1. Januar 2023 
in das kantonale Recht übernommen. Aufgrund 
der vom Bundesrat beschlossene Anpassung 
bei der AHV-, IV- und EL-Renten hat der Regie-
rungsart des Kantons Zürich mit Beschluss 
vom 4. Dezember 2024 beschlossen, den 
Grundbedarf für den Lebensunterhalt in der 
Sozialhilfe ebenfalls der Teuerung von 2.9% 
anzupassen. Somit wird der Grundbedarf für 

den Lebensunterhalt in der Sozialhilfe der 
Teuerung von 2.9% per 1. April 2025 angepasst. 

 
l Mit Bewilligungsgesuch vom 09. Januar 2025 er-

sucht die Trägerschaft der Kita Kalibu GmbH um 
die Betriebsbewilligung für die Neueröffnung 
einer Kinderkrippe in Hüntwangen. Die Krippe 
befindet sich an der Signalstrasse 5 in Hüntwan-
gen. Der Gemeinderat hat das Gesuch bewilligt. 
Die Krippe startete ihren Betrieb per 01.04.2025. 

 
l Mit Gesuch vom 28. Januar 2025 ersuchte die 

Landi Zürich Unterland, vertreten durch Mi-
chelle Meier, aufgrund eines Personalwechsels 
in der Volg Filiale Hüntwangen um Erteilung 
des Klein- und Mittelverkaufspatents an Frau 
Tamara Gabriela Meier-Kaufmann rückwirkend 
per 01. Januar 2025. Nach der Prüfung der vor-
liegenden Unterlagen liegen keine Gründe für 
eine Patentverweigerung vor. Aus diesem 
Grund wird das Klein- und Mittelverkaufspa-
tent rückwirkend per 01. Januar 2025 erteilt. 

 
l Der Familienverein Spielball aus Wasterkingen 

stellte beim Gemeinderat den Antrag um die 
Benutzung der Waldparzelle Kat.-Nr. 711 für 
die Waldspielgruppe. Der Gemeinderat hat das 
Gesuch genehmigt. 

 
 
Liegenschaften 
 
l An der Gemeindeversammlung vom 11. Dezem-

ber 2024 wurde der Kredit über Fr. 460'000.00 
für die Sanierung des Werkgebäudes genehmigt. 
Für die Vergabe der Architekturleistungen 
wurde eine Ausschreibung vorgenommen. Die 
Ausschreibung wurde von Christian Hurter, Hur-
ter Bau- und Immobilienmanagement durchge-
führt. Es wurden vier Firmen eingeladen, eine 
Offerte einzureichen. Von diesen vier Firmen 
haben insgesamt zwei Firmen eine Offerten ein-
gereicht. Die Vergabe der Architekturleistungen 
erfolgt für Fr. 78’913.00 (inkl. MwSt.) an die 
Schmidli Architekten + Partner, aus Raf 
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Finanzielles  
l Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Ge-

meinde Hüntwangen wurde mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 950’584.68 genehmigt. Der 
Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird 
dem Bilanzüberschuss gutgeschrieben. Da-
durch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf    
Fr. 7'183'520.56. Das Geschäft wird der Ge-
meindeversammlung im Juni 2025 vorgelegt. 

 
l Die Jahresrechnung 2024 des Zweckverbands 

Grundwassergewinnung Stadtforen (GWS) 
wurde mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 
743‘841.78 genehmigt. Der Anteil für die Grup-
penwasserversorgung Rafzerfeld beläuft sich 
auf Fr. 196‘789.25. 

 
l Die Jahresrechnung 2024 des Zweckverbands 

Abwasserverband Rafzerfeld (AWVR) wurde mit 
einem Aufwandüberschuss von Fr. 496'943.02 
genehmigt. Der Anteil für die Gemeinde Hünt-
wangen beläuft sich auf Fr. 51'879.13. 

 
 
Steuern 
 
l Der Gemeinderat genehmigte folgende Steu-

erabrechnungen per 31. Dezember 2024:     
(Abrechnung über Steuerausscheidungen 
(STAUSS), Quellensteuerabrechnungen (QVO I 
und II), Abrechnung über Anrechnung auslän-
discher Quellensteuern, Abrechnung Nach –
und Strafsteuern (NAST), Jahresabrechnung 
2024 (JA), Soll –und Restanzenänderungen 
2011 & 2015 bis 2023 (SR) 

 
l Das Steueramt Winterthur hat insgesamt 9 

Grundsteuerfälle bearbeitet und dem Gemein-
derat zur Genehmigung vorgelegt. Dabei wur-
den Steuern von Fr. 146'439.60 veranlagt. 

 
 
Wasser 
 
l Am 10. Januar 2025 gab es einen Rohrleitungs-

bruch der Wasserleitung, Hinterer Kirchweg. Die 

Leitung wurde im Jahr 1937 gebaut. Die Zulei-
tung des Hydranten-Nr. 62 in GU/100 ist auf 
einer Länge von ca. 70 cm geborsten. Dies in-
folge von Rost an der Unterseite der Leitung 
GU/100. Die Zuleitung kommt von der Hauptlei-
tung GU/125/1937. Die geborstene Leitung 
konnte am gleichen Tag durch die Firma Hans 
Dünki GmbH, Rafz repariert werden. Der Ersatz 
dieser Leitung wäre in den nächsten Jahren in 
Betracht gezogen worden. Aktuell ist jedoch 
keine konkrete Investitionen für diese Leitung 
im Budget 2025 dafür vorgesehen. Der Gemein-
derat hat sich nun dazu entschlossen, die Sanie-
rung dieser Leitung zu priorisieren. Aufgrund der 
Dringlichkeit und des Alters der Wasserleitung 
Hinterer Kirchweg wird die Brunnenstrasse vor-
erst nicht saniert (diese wäre im Budget 2025 
vorgesehen). Anstelle dieser, soll die Wasserlei-
tung Winkelstrasse-Hinterer Kirchweg-Hinter-
dorfplatz saniert werden. Der Kreditantrag 
wurde an der Gemeindeversammlung vom 25. 
März 2025 genehmigt. 

 

 
Strassen 
 
l Die Renercon Energie AG, Knonau plant eine 

Wärmezentrale auf dem Gemeindegebiet Egli-
sau angrenzend an das Gemeindegebiet   
Hüntwangen. Für die Verlegung der Fernwär-
meleitungen im Industriegebiet Hüntwangen, 
hat nun die Renercon bei der Gemeinde ein 
Aufgrabungsgesuch eingereicht. Die Leitungen 
sind mittels Dienstbarkeitsvertrag im Grund-
buch einzutragen. Der Gemeinderat hat der 
Dienstbarkeitsvertrag genehmigt. 

  
l Mit Datum vom 14. Februar 2025 wurde das 

Projekt Sanierung der Ortsdurchfahrt Eglisau 
gestützt auf § 16 und 17 StrG öffentlich aufge-
legt. Die Auflagefrist von 30 Tagen endete am 
Montag, 17. März 2025. Der Gemeinderat hat 
zur öffentlichen Auflage Stellung genommen. 
Diese kann auf der Website der Gemeinde 
Hüntwangen gedownloadet werden. 
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Einwohner- 
kontrolle  
 

Geburten 
 

Staud Carlotta - geboren am 20.02.2025 in Zürich 
Eltern: Manuel und Carolin Staud, Hinterer Kirchweg 14 
 
Ghanimi Maryam - geboren am 25.02.2025 in Bülach ZH 
Eltern: Hamza & Anastasia Ghanimi, Heinisolstrasse 6 

 
Todesfälle 

 
Meier Peter - Bürger von Hüntwangen ZH, gestorben am 27.04.25  

 

 
ERNEUERUNG IDENDITÄTSKARTEN 

 
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Sie haben bestimmt bereits Ihre Ferien geplant. Damit es keine 
bösen Überraschungen am Zoll oder Flughafen gibt, erneuern Sie frühzeitig Ihre Reisedokumente. 
Die Ausstellung eines neuen Reisedokumentes kann bis zu 10 Arbeitstagen dauern. Bitte beachten 
Sie die Vorgaben der Fotos, um Verzögerungen zu vermeiden. 
  
Benötigen Sie nur eine Identitätskarte müssen Sie bei der Einwohnerkontrolle persönlich erscheinen. 
Bringen Sie die alte Identitätskarte, bei Verlust/Diebstahl eine Verlustanzeige, ein neues Passfoto 
sowie die Gebühr (Kind Fr. 35.00/Erwachsene Fr. 70.00) mit. Beachten Sie bitte die Sommeröffnungs-
zeiten. Für einen Schweizer Pass oder Kombi informieren Sie sich bitte über www.schweizerpass.ch. 
 

 
Migrationsamt 

 
Läuft Ihr Ausländerausweis in den nächsten 3 Monaten ab?  

Wir empfehlen Ihnen frühzeitig bei der Einwohnerkontrolle zu erscheinen, um die Aufenthaltsrege-
lung zu verlängern. Die Bearbeitungszeit beim Migrationsamt kann bis zu einem Monat dauern. 
 
Bitte bringen Sie Ihren Ausländerausweis, Ihr Reisedokument (Pass oder ID) sowie die Verfallsanzeige 
persönlich mit. Die Kosten für die Verlängerung müssen vor Ort beglichen werden. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Micaela Gonzalez, Leiterin Einwohnerkontrolle, gerne zur Verfügung.
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Neues Hundegesetz 
 
Das revidierte Hundegesetz und die revidierte 
Hundeverordnung treten am 1. Juni 2025 in Kraft. 
Dies hat der Regierungsrat nach Abschluss sämtli  
cher Beschwerdeverfahren am 12. März 2025 ent-
schieden. Am 21. März 2025 wurde die Bevöl-       
kerung mit einer Medienmitteilung über die Neue-
rungen informiert. 
 
Was ändert sich ab dem 1. Juni 2025? 
 
Theoriekurs für Ersthundehaltende und  
Wiedereinsteigende 
Neu müssen Hundehalterinnen und Hundehalter, 
die noch nie oder seit über zehn Jahren keinen 
Hund mehr gehalten haben, einen Theoriekurs mit 
abschliessender Prüfung absolvieren. Der Kurs 
dauert im Schnitt zwei Stunden und ist frühestens 
ein Jahr vor und spätestens zwei Monate nach Be-
ginn der Hundehaltung oder nach dem Zuzug in 
den Kanton Zürich zu absolvieren. 
 
Ausnahmen von der theoretischen Kurspflicht be-
stehen u. a. für Personen, die den Hund von der 
Ehepartnerin oder dem Lebenspartner überneh-
men, wenn der Hund seit mindestens sechs Mona-
ten im gemeinsamen Haushalt gelebt hat, sowie 
für sehbehinderte Personen mit Blindenhund einer 
anerkannten Blindenhundenführerschule.  
 
Praktischer Ausbildungskurs für alle Hunde 
Wer sich ab 1. Juni 2025 neu einen Hund zulegt 
oder mit einem Hund in den Kanton Zürich zügelt, 
muss einen praktischen Hundekurs absolvieren. 
  
Im Gesetz sind folgende Ausnahmen von der prak-
tischen Ausbildungspflicht definiert:  

 
l Wenn der Hund beim Erwerb oder Zuzug älter 

als zehn Jahre ist. 
 

l Wenn der Hund eine praktische Hundeausbil-
dung absolviert hat, die gemäss Bestätigung 
des Veterinäramts gleichwertig ist. 

 
l Wenn der Hunde von dem Ehe- oder Lebens-

partner oder der Ehe- oder Lebenspartnerin 
übernommen wird und mindestens sechs Mo-
nate im selben Haushalt gelebt hat. 

 
l Wenn der Hund einer Hundeausbildnerin oder 

einem Hundeausbildner mit Bewilligung des 
Veterinäramts gehört. 

 
l Wenn der Hund in der zentralen Hundedaten-

bank auf ein Tierheim registriert ist (ausge-
nommen sind dabei aber Hunde, die aus dem 
Ausland eingeführt werden, um in der Schweiz 
platziert zu werden). 

 
l Für Personen, die als Milizhundeführer oder -

führerin während der Rekrutenschule oder als 
Instruktorin oder Instruktor einen Hund der 
Armee übernehmen, wenn der Hund in der 
Armee eingesetzt wird oder für einen solchen 
Einsatz vorgesehen ist. 

 
l Bei Hunden, die für den Sicherheitsdienst der 

Polizei oder einer Strafvollzugsanstalt oder 
beim Grenzwachtkorps eingesetzt werden oder 
für einen solchen Einsatz vorgesehen sind. 

 
l Die beim Bundesamt für Umwelt anerkannten 

Herdenschutzhunde. 
 
Das Veterinäramt kann eine Person auf Gesuch 
von der praktischen Hundeausbildung befreien, 
wenn sie aus gesundheitlichen Gründen die Aus-
bildung nicht absolvieren kann oder wenn sie 
einen kranken oder verhaltensauffälligen Hund 
hält, mit dem keine praktische Hundeausbildung 
absolviert werden kann. 
 
Auch die praktischen Ausbildungskurse werden ab 1. 
Juni 2025 von den Anbietenden der Hundekurse in-
nert zehn Tagen in der Hundedatenbank Amicus quit-
tiert und sind so für die Gemeinden kontrollierbar. 
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Für wen gilt die revidierte Hundegesetzgebung? 
 
Die revidierte Hundegesetzgebung gilt für Hunde-
halterinnen und Hundehalter, die ab dem 1. Juni 
2025 mit einem Hund in den Kanton Zürich zügeln 
oder die sich ab 1. Juni 2025 einen Hund zulegen. 
 
Was gilt für Hunde, die vor dem 1. Juni 2025 im 
Kanton Zürich registriert sind und die nach bishe-
riger Gesetzeslage kurspflichtig sind? 
 
Mit der Inkraftsetzung der revidierten Hundege-
setzgebung entfällt die rechtliche Grundlage, um 

Hundekurse nach bisherigem Recht durchzuset-
zen. Das Veterinäramt empfiehlt aber solchen 
Hundehaltern und Hundehalterinnen dringend, 
dass sie ihre Hunde ausbilden und laufende Kurse 
nach Möglichkeit abschliessen. Die Hundehalten-
den stehen in der Verantwortung, ihre Hunde so 
zu führen, dass sie keine Gefahr für Menschen 
oder andere Tiere darstellen. Sie müssen ihren 
Hund auch in anspruchsvollen Situationen sicher 
führen und kontrollieren können.  
 

Christbaumverkauf an der Bergstrasse wird dank neuer  
Interessensgruppe weitergeführt! 
  
Wie im Mitteilungsblatt Nr. 4 / 2024 geschrieben, wurde an der Gemeinde-
versammlung vom Dezember 2024 entschieden, dass die Gemeinde aus fi-
nanziellen Gründen den Christbaumverkauf an der Bergstrasse nicht mehr 
offiziell anbieten wird. Der Erlös aus dem Christbaumverkauf deckte die Kos-
ten des Forstbetriebs für den Betrieb der Kultur nicht. 
 
Der traditionelle Gesellschaftsanlass, mit Glühwein und Speckzopf, den die 
Einwohner auch wegen des kurzen Weges und der Nachhaltigkeit der Christ-
bäume aus dem Gemeindewald schätzten, drohte zu verschwinden. 
 
Nach unserem Aufruf bei möglichen Vereinen und bei Privatpersonen konnte 
erfreulicherweise eine Nachfolgelösung gefunden werden 
 
Eine Interessensgemeinschaft unter der Leitung von Christian Sprecher, der 
auch unser ehemaliger Gemeindeförster Gebi Tanner angehört, will die Christ-
baumkultur als Hobbybetrieb weiter betreiben. Im Frühjahr wurden bereits 
neue Jungbäume für die Zukunft gepflanzt! 
 
Im Spätherbst können bei der Interessensgruppe Deck- und Kranzäste aus 
der Hüntwangemer Christbaumkultur gekauft werden, der Christbaumverkauf 
findet wie gewohnt am letzten Samstag vor Weihnachten (20.12.2025) statt.  
 
Der Gemeinderat begrüsst die private Initiative der Interessensgruppe und 
wünscht ihr viel Freude und Genugtuung bei der Pflege der Christbaumkultur 
an der Bergstrasse.  

Forst 
Peter Merkt 
Ressortvorsteher Forst

Christbaumverkauf zum 
letzten Mal mit dem 

Forstbetrieb Rafzerfeld
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donnschtig jass

Für das OK Donnschtig 
Jass Rafzerfeld 
Roland Ruckstuhl 
OK Präsident

OK Donnschtig-Jass 
Rafzerfeld 
 
Kontakte: 
Peter Merkt 
OK-Vice Präsident 
079 582 18 30 
peter.merkt@huentwan-
gen.ch 
 
 

Am Donnerstag, 7. August 2025 kommt der «Donnschtig Jass» des Schweizer 
Fernsehen SRF ins Rafzerfeld – entweder in die Gemeinde Eglisau oder Hünt-
wangen. Im «Donnschtig Jass» wird in der Vorwoche zwischen den beiden Ge-
meinden ermittelt, wo der Austragungsort ist. Die Siegergemeinde darf den 
Anlass bei sich durchführen.  
 
Nach dem Qualifikations-Turnier vom 10. April 2025 werden nun folgende 
Jasserinnen und Jasser die Gemeinden vertreten:  
 
Für EGLISAU Für HÜNTWANGEN 
Werner Riesen Turniersieger Heinz von Dach Sieger  
Cornelia Maag beste Frau Heidi Schnyder beste Frau  
Alex Gassmann Turnier 2. Richi Sigrist Turnier 2. 
Walti Koch Ersatz Kurt Braunschweiler Ersatz  
Ena Ledermann Jugendliche Vincent Streckeisen Jugendlicher 
 
Der Eglisauer Werner Riesen jasste mit seinen 69 Differenzpunkten gar auf 
Schweizermeister-Niveau. Laut Peter Truttmann, Präsident des Eidgenössi-
schen Differenzler Jass-Verbandes würde diese Punktzahl oft zum Titel rei-
chen. Peter Truttmann und sein Team fungierten als Schiedsrichter am 
Qualifikations-Turnier. Organisiert wurde der Anlass vom OK Donnschtig Jass 
Rafzerfeld. 
 
Die Durchführung in Eglisau wir in der Lochmühle stattfinden. Sollte Hünt-
wangen den «Donnschtig Jass» austragen, wird dies bei der Goldbachschür, 
resp. Hinterdorfplatz stattfinden. 
 
 
Termine 
 
Am Donnerstag 31. Juli 2025 jassen wir in Einsiedeln oder Alpthal aus, in 
welcher Gemeinde der Donnschtig Jass stattfinden wird. Wir organisieren eine 
Fanreise zum Austragungsort.  
 
Wir bieten 70 Plätze pro Gemeinde zu einem Unkostenbeitrag von Fr. 30. - an. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt – sichere dir also schnell deinen Platz! 
 
Die Abfahrt des Cars erfolgt um 15.30 Uhr – in Eglisau vom Parkplatz Brü-
ckenkopf Süd (neben der Druckerei Schurter) und in Hüntwangen ab der Bus-
haltestelle «Dorf» (Rössli).  
  

Interessierte Fans bit-
ten wir, sich auf 
https://forms.office.co
m/e/99ZWFVF1kR 
zu melden. 
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Am Freitag 1. August 2025 zwischen 11.30 und 12.20 Uhr reist der Moderator 
des Donnschtig Jass, Rainer Maria Salzgeber, mit dem Velo vom letzten Aus-
tragungsort an den Neuen an. Ankunft in Eglisau wäre die Rheinstrasse zum 
Kirchenplatz, in Hüntwangen der Hinterdorfplatz. Es wäre schön, möglichst 
viele Zuschauerinnen und Zuschauer entlang der Strecke zu sehen, damit wir 
dem SRF einen entsprechenden Empfang bieten können. Der Empfang wird 
dann in der kommenden Livesendung gezeigt. 
 
Am Vorabend, Mittwoch, 6. August 2025 sind die Aufbauten abgeschlossen 
und das Schweizer Fernsehen probt die ganze Sendung. Wir öffnen für das 
interessierte Publikum bereits dann unseren Festbetrieb, damit die Besuche-
rinnen und Besucher bereits das erste Mal TV-Luft schnuppern können und 
sich entsprechend einfeiern. 
 
Am Donnerstag, 7. August 2025 findet dann das eigentliche Highlight des 
Donnschtig Jass Rafzerfeld statt; die Live Sendung. Und das bei jedem Wetter! 
Entweder in Eglisau oder Hüntwangen – je nachdem, welches Jass Team in 
der Vorwoche obsiegt. Ab 11.30 steht das Festgelände allen Besucherinnen 
und Besucher gratis zur Verfügung. Geniesst den Blick hinter die Kulissen 
einer Livesendung mit über 60 Mitarbeitenden, 30 Tonnen Material, viel Pro-
minenz und leckeres für Mund und Kehle. 
 
Die Zufahrtsstrassen zur Lochmühle in Eglisau, resp. Hinterdorfplatz in Hünt-
wangen sind in dieser Woche von Montag bis und mit Freitag für sämtlichen 
Verkehr gesperrt. Ersatzparkplätze resp. Zugangsmöglichkeiten werden mit 
den Anwohnenden direkt geklärt. 

Wir werden die Bevölkerung 
über alle Kanäle über den  
effektiven Austragungsort  

informieren.

Alle Fotos, Infos zu  
den Fanreisen oder Anmelde-
möglichkeit für Helferinnen 
und Helfer werden laufend 

bekannt gegeben. 
(Siehe auch S. 12 und 14) 

 
Online auf:  

www.instagram.com/ 
Donnschtig_Jass_Rafzerfeld 
oder Facebook: Donnschtig 

Jass Rafzerfeld.

DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG 
 

Der Donnschtig Jass Rafzerfeld wäre weder in Eglisau noch in Hüntwangen möglich, wenn das OK 
nicht von vielen Firmen und Privaten unterstützt würde, die einen Teil der Aufgaben und Infrastruktur 
auf dem Festplatz übernehmen und bezahlen. Wir danken dafür herzlich! Es sind bis zum Redakti-
onsschluss die folgenden Unterstützerinnen und Unterstützer: 
 
Hauptsponsoren: Jobgroup AG, Holcim (Schweiz) AG, Gemeinde Eglisau 
Festsponsoren: Schmidli Architekten und Partner, die Mobiliar, GUS AG, Naef Landmaschinenstation 
Eglisau AG, Riverside Seminar- und Eventhotel, Roland Albrecht Bauunternehmungen AG, zueriunter-
land24.ch, Vivi Kola, Kulturkommission Eglisau und Verein Generation Eglisau Sponsoren: Blueme 
Rosig GmbH, Gemeinde Wil, Bechtel Weine, Zürcher Kantonalbank, Taxi Schmid, Möckli Festbedarf, 
Züri-Rhy Schifffahrtsgesellschaft, Gasthof Hirschen, Hotel sleep&stay, Rheinschifffahrten Wirth, Hans 
Dünki GmbH, A&M Consulting GmbH, Reitverein Rafzerfeld, Malergeschäft Felix Spühler AG. 
Gönner: Stephanie Keller, Werner Holzbau GmbH, Lee Painter, Ruedi Landolt.  
Die Liste wird laufend ergänzt. 
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HELFERINNEN UND HELFER GESUCHT 
 
Wichtiger Pfeiler der Austragung sind die lokalen Vereine, welche zu einem 
erfolgreichen Event der Live-Sendung massgeblich beitragen. Zusätzlich su-
chen wir Helferinnen und Helfer aus den Dörfern des Rafzerfelds und der Um-
gebung.  
 
 
Infos für die Helferinnen und Helfer: 
 
Es wird pro Einsatzstunde eine Entschädigung von mindestens Fr. 5.- vergütet, 
welche für einen Dorfverein geleistet werden kann. Ein Helfer-Shirt und Ver-
pflegung werden ebenfalls abgegeben. 
  
Wir bitten die Vereine, den Link an ihre Vereinsmitglieder zu senden! Selbst-
verständlich kann der Link auch an Privatpersonen ohne Vereinszugehörigkeit 
weitergeleitet werden. 
 
Wir würden uns auf viele Helfervereine, Helferinnen und Helfer freuen, er-
warten wir doch zwischen 3'000 und 4'000 Gäste. Die Festwirtschaft wird 
von 11.00 – 24.00 Uhr geöffnet sein. Die eigentliche SRF- Live-Sendung wird 
am Abend von 20.00 bis 21.45 Uhr ausgestrahlt. Für die Vorbereitungen mit 
Generalproben für die Showacts und die prominenten Gäste werden Besucher 
ab 11.00 Uhr vor Ort sein.  
 
 
Organisatorisches 
 
Die Vereine müssen keine Vorbereitungsarbeiten leisten, nur die jeweiligen 
Schichten sind zu besetzen. 
  
Die Schichten sind wie folgt gegliedert:  
 Dienstag und Mittwoch Aufbau mit Parkplatz und Infrastruktur  
 
 Donnerstag Festbetrieb mit Festwirtschaft 
  

(Buffets, Grill, Service, Läufer), Sicherheit etc.  
 
 Freitag                            Rückbau 
 
Insgesamt sind über 300 Schichten, die belegt werden müssen! Man braucht 
da kein Mathe-Genie zu sein, um festzustellen, dass wir jede Hilfe gebrauchen 
können. 
  
Es ist Sommerzeit und viele helfende Hände sind in Ihren wohlverdienten 
Ferien. Daher ist es umso wichtiger, dass ihr in eurem Umfeld, sei es in der 

Anmeldung mit der 
Helfer-App auf: 

https://donnschtigs-
jass-rafzerfeld. 
helferapp.ch/

 Instagram:  
www.instagram.com/D

onnschtig_Jass_ 
Rafzerfeld 

Detaillierte Infos  
sind erhältlich auf

Facebook: 
www.facebook.com/pe
ople/Donnschtig-Jass-

Rafzerfeld 
61572964412726
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Familie, Freunde, Verwandte, Arbeitskollegen usw. anfragt, uns am Donnschtig 
Jass zu unterstützen. 
 
Das Schöne an der Sache ist, dass Ihr nur den Link mit der anderen 
Person/Verein teilen müsst. Schichtauswahl, Registration und schlussendlich 
das Aufgebot kann jeder für sich verwalten. 
 
Wichtig: In der Festwirtschaft dürfen bei den Serviceschichten und Geträn-
keläufern nur Helfer über 18 Jahren eingesetzt werden. Hinter dem Buffet 
oder auch bei den Esswaren besteht diese Alterslimite nicht. 
 
Wir haben die Schichten bewusst kurz gehalten. Es ist durchaus möglich, sich 
für mehr als eine Schicht einzutragen. 
 
Die Hauptverpflegung wird von 17.15 bis 19.45 Uhr erfolgen, wir suchen für 
diese Zeitspanne die meisten Helfer.  
  
Schaut es Euch einmal an und falls Ihr Fragen habt oder etwas genauer wis-
sen müsst, kontaktiert bitte Peter Merkt, Ressort Personal 079 582 18 30. 
 
Also, auf ein tolles Fest, welches uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Hier nochmals der Link zum Schichtplan, um sich selbst zu registrieren 
und/oder zur Weitergabe an potenzielle Helfer.  

Link: https://donnschtigs-jass-rafzerfeld.helferapp.ch/ 
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Mo.    8.30 - 12.00 und
          13.30 - 16.30 Uhr 
Di.      8.30 - 12.00 Uhr 
Mi.     geschlossen 
Do.     8.30 - 12.00  und 
          13.30 - 16.30 Uhr 
Fr.       geschlossen 
 

Schule Unteres  
Rafzerfeld SUR 
 
Schützenhausstr. 16 
8195 Wil 
044 869 90 40 
 
schulverwaltung@ 
schule-ur.ch 
www.schule-ur.ch 

schule unteres rafzerfeld

Schulleitung 
Karin Wolfer,  
Philippe Meier und 
Matthias Meyer  
 

Das letzte Quintal des Schuljahres ist wie immer gespickt mit zahlreichen 
Höhepunkten: Sporttage, Klassenlager, Schulreisen, Exkursionen, Präsenta-
tionen der Projektarbeiten, Sommerball und Abschlussreisen auf allen Stufen 
– unseren Schülerinnen und Schülern sowie ihren Lehrpersonen ist es alles 
andere als langweilig! Eindrücke zu den verschiedenen Anlässen finden Sie 
jeweils auf unserer Homepage.  
 
Aktuell läuft auf der Primarstufe ein Pilotversuch zum Thema ‘Lernort Schule’. 
Im Zeitraum von den Frühlings- bis zu den Sommerferien gibt es für alle 
Schülerinnen und Schüler keine Hausaufgaben.  Jegliche ‘Arbeiten’ der Schule 
werden grundsätzlich während den Pflichtlektionen der bestehenden Stun-
denpläne erledigt – das muss reichen. Der Schultag der Schülerinnen und 
Schüler endet nach der letzten Lektion am Nachmittag bzw. spätestens um 
16.05 Uhr. Nach Schulschluss, am Mittwochnachmittag und am Wochenende 
haben die Schülerinnen und Schüler Freizeit. Die Freizeit soll von den Kindern 
bewusst genutzt und ausgestaltet werden können. Der Pilotversuch wird vor 
Abschluss bei den Schülerinnen und Schülern, den Eltern und den Lehrper-
sonen ausgewertet. Wie es mit dem Thema Hausaufgaben an der SUR wei-
tergeht, wird sich danach zeigen. Die Reaktionen auf den Pilotversuch waren 
wie erwartet unterschiedlich, Hausaufgaben sind ein bewegendes Thema.  
 
Das neue Schuljahr kündigt sich an, die Planung dafür läuft auf Hochtouren. 
Die SUR wird ‘grösser’, die Kinderzahlen steigen moderat an – das hat zur 
Folge, dass eine zusätzliche 1. Klasse in Hüntwangen und auch eine weitere 
1. Oberstufenklasse eröffnet werden. Total werden 3 Kindergartenabteilun-
gen, 11 Primar- und 6 Oberstufenklassen geführt. Mit der Verschiebung des 
Kindergartens Hüntwangen nach Wil geht die Schulraumplanung perfekt auf. 
Die weitere 1. Klasse in Hüntwangen bezieht das freiwerdende Zimmer im 
Erdgeschoss. Unsere neuen Mitarbeitenden werden sich in den nächsten Mit-
teilungsblättern vorstellen.  
 

 
Freundliche Grüsse von der Schulleitung 

Karin Wolfer, Philippe Meier und Matthias Meyer  
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Für den Zyklus 1 
Maria Calderón, 
Kindergarten A 

Mir sind im Fasnachtsfieber gsi! 
 
Mehrere Wochen lang hatten die Kindergartenkinder, während dem Morgen-
singen mit den Schülerinnen und Schüler der Musikalischen Grundschule von 
Elisabeth Angst versucht, den Schnee mit Winterliedern zu uns zu locken. Weil 
wir damit leider nur mässigen Erfolg hatten, gingen wir im Februar etwas ge-
knickt zu den Fasnachtsliedern über. 
 
Am Freitag vor den Sportferien, haben dann die Kinder vom Kindergarten bis 
zur 3. Klasse, trotz kaltem Nebelwetter, freudestrahlend in den verschiedensten 
Kostümen vor dem Primarschulhaus zusammen gesungen und am Umzug durch 
das Dorf den Winter mit selbstgebastelten Tröten und Rasseln vertrieben. 
 
Die Eltern hatten die Umzugsroute im Voraus gut studiert und winkten uns immer 
wieder an einem anderen Punkt beim Vorbeigehen zu. Das war grossartig! 
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an Markus Wyniger aus dem Landbüel 
und Karin Meier vom Elternrat, die gemeinsam für die Zuschauer*innen Kaffee 
und Kuchen bereitgestellt haben, während die Kindergartenkinder zurück im 
warmen Kindergarten süsse «Fasnachtschüechli» zum Znüni geniessen konnten.  
 
Das war ein grosser Spass und ein toller Abschluss vor den Sportferien! 

Aus den 
Klassen 
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Barbara Morf 
2. Klasse 

„Leben im All“ – Ein galaktischer Musicalabend im  
Kirchgemeindehaus Hüntwangen 
 
„Herzlich willkommen zu unserer Aufführung des Musicals Leben im All!“ – 
Mit diesen Worten wurden Eltern, Grosseltern, Geschwister und viele weitere 
Gäste am 10. April 2025 im Kirchgemeindehaus Hüntwangen empfangen. Und 
was danach folgte, war tatsächlich ein galaktisches Erlebnis! 
 
Ein neugieriges Kind schaut mit seinem Grossvater in den Sternenhimmel 
und fragt, wie all die Sterne dorthin gekommen sind. Der Opa erzählt von 
einer Zeit, in der es im Weltall drunter und drüber ging: Wütende Planeten, 
rasende Kometen, eine heisse Sonne, freche Sternschnuppen – und ein 
Schwarzes Loch, das alles verschlingen wollte. 
 
Gemeinsam reisen sie durch die Zeit und erleben, wie der Komet XXL die 
Sternschnuppen rettet, wie der alte Stern Opa Galaxos stirbt und den anderen 
Himmelskörpern besondere Geschenke hinterlässt. Als das Schwarze Loch die 
magische Kristallkugel von Pluto stehlen will, retten die Planeten sie mit 
einem mutigen Plan. 
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In der Kugel sehen sie die Zukunft der Erde – mit kleinen Wesen namens 
Menschen. Um ihnen eine Freude zu machen, malen sie wunderschöne Stern-
bilder an den Himmel. Am Ende wird sogar das Schwarze Loch durch den 
Wunsch des Kindes glücklich – und aus dem Bösewicht wird ein Freund. 
Alle feiern gemeinsam im Café „Zur Himmelskuh“ – mit Liedern, Lachen und 
dem Gefühl, dass das Universum ein wunderbarer Ort ist. 
 
Die Idee zum Musical entstand, als die Klasse ihre Gruppennamen wählte – 
„Pluto“ und „Komet“. Daraus entwickelte sich das Thema Weltall im Fach Natur, 
Mensch und Gesellschaft und während einem Pausengespräch entstand die 
Idee ein Musical zu diesem Thema zu machen. Frau Elisabeth Angst von der 
Musikalischen Grundausbildung unterstützte uns tatkräftig dabei. 
 
Mit viel Freude, Kreativität und Teamgeist haben die Kinder in den letzten 
Monaten gesungen und geprobt, um dem Publikum einen unvergesslichen 
Abend zu bieten. Dies ist ihnen absolut gelungen und wird noch lange in 
guter Erinnerung bleiben. 
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Spielenachmittag im Landbüel 
 
Weit über 50 Primarschulkinder trafen sich am 9. April zum diesjährigen Spie-
lenachmittag 😊. 
 
Diesmal waren es die Sechsklässler aus Wil, die als Spielechefs jüngere Pri-
marschulkinder zum Spielen anleiteten. Der Spass stand dabei an erster Stelle 
und wurde durch einen leckeren Zvieri in der Spielpause abgerundet. 
 
Wir sagen allen Verantwortlichen lieben DANK für die Mithilfe und freuen 
uns im Herbst auf ein weiteres Angebot, wenn es heisst: Spielenachmittag 
im Landbüel. 

Bibliotheksteam Wil 
und Schulsozialarbeit



Ostern an der SUR  
 
Am Mittwoch, den 16. April 2025, versammelte sich die gesamte Schule im 
Landbüel, um das Quintal mit einem gemeinsamen Frühstück und Spielvor-
mittag ausklingen zu lassen. Jeweils zwei Klassen verbrachten den Tag mit-
einander – die Älteren gestalteten ein abwechslungsreiches Programm für 
die Jüngeren. Ein rundum gelungener Anlass, der Vorfreude auf das nächste 
Jahr weckt! 
 
Der Osteranlass an unserer Schule ist ein wichtiger Teil unserer Kultur und 
bringt jedes Jahr alle Schülerinnen und Schüler, aber auch das Lehrerinnen- 
und Lehrerteam zusammen. Viele Vorbereitungen werden getroffen und Pläne 
geschmiedet, bevor es dann endlich los gehen kann. Das Frühstück musste 
vorbereitet werden und das Programm geplant werden. Hinter unserem Os-
teranlass steckt eine Menge Arbeit. 
 
Der Osteranlass ist ein fester Bestandteil unserer Schulkultur. Er bringt nicht 
nur alle Kinder und Jugendlichen zusammen, sondern auch das gesamte Lehr-
team. Schon im Vorfeld wird viel geplant, organisiert und vorbereitet – vom 
Frühstück bis hin zu den vielfältigen Aktivitäten. Hinter dem Fest steckt eine 
Menge Engagement. 
 
Am Veranstaltungstag herrschte bereits früh reges Treiben im Landbüel. Die 
Schülerinnen und Schüler der 3. SEK richteten die Halle für das Frühstück 
her, während die älteren Klassen ihre Stationen für die Kleinen aufbauten. 
Nach einer kurzen Begrüssung eröffnete unser Schulleiter, Herr Meyer, das 
Frühstück. Neben frischem Zopf standen zahlreiche bunte Eier bereit, die zum 
fröhlichen Eiertütschen einluden. Es wurde geschlemmt, gelacht und um die 
stabilste Eierschale gekämpft – die Atmosphäre war fröhlich und entspannt. 
 
Im Anschluss startete das vielfältige Programm. Überall im Landbüel konnte 
man spüren, mit wie viel Herzblut die Schülerinnen und Schüler ihre Aufga-
ben wahrnahmen – und mit welcher Freude und Neugier die Jüngeren mit-
machten. 
 
Auch in diesem Jahr war der Osteranlass wieder ein echtes Highlight im 
Schuljahr. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr. 

Für das Lehrerteam  
der SUR 
Stefan Gossler
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Elternrat 
Schule Unteres  
Rafzerfeld SUR 
 
Schützenhausstr. 16 
8195 Wil 
044 869 90 40 
 
elternrat@ 
schule-ur.ch 
www.schule-ur.ch 

Silja Rutschmann und 
Tanja Reitmaier

elternrat SUR

Elternvortrag 
 
„Das Ziel eines Konflikts soll nicht der Sieg, sondern der Fortschritt sein“ 
 (Joseph Joubert) 
 
Streiten gehört zum Grosswerden dazu. Dennoch kann er das Zusammenle-
ben stark beeinflussen. Um das Thema einmal wissenschaftlich zu beleuchten 
und um wichtige Anregungen zu bekommen, lud der Elternrat am 15. April 
die anerkannte Familienberaterin Maya Risch nach Wil ein.  
 
Streit unter Geschwistern und auch Konflikte mit anderen Kindern gehört 
zum Aufwachsen. Sie entstehen meist durch Konkurrenz, Eifersucht oder un-
terschiedliche Bedürfnisse - vor allem, wenn Kinder sich Aufmerksamkeit und 
Ressourcen teilen müssen. Gleichzeitig lernen Kinder durch diese Auseinan-
dersetzungen wichtige soziale Fähigkeiten wie Konfliktlösung, Empathie, 
Durchsetzungsvermögen und Kompromissbereitschaft.  
 
Frau Risch betonte die Wichtigkeit, als Erwachsene Streitereien nicht immer 
sofort zu unterbinden. Sinnvoller ist es, Präsenz zu zeigen und den Kindern 
zu helfen, Lösungen zu finden. Eine Möglichkeit, die die Referentin aufzeigte, 
ist, sich zu den Streitenden zu setzen, dafür zu sorgen, dass alle mit ihren Ge-
fühlen zu Wort kommen und gehört werden.  
 
Im Kindergarten und in der Schule muss das Kind häufig Kompromisse ein-
gehen, was zu Frust führen kann. Beim Wiedereintreffen zuhause sollte man 
beobachten, was das Kind zum Abbau desselben gerade braucht. Zunächst 
einmal in Ruhe im eigenen Zimmer sein, miteinander reden oder Ablenkung 
im Spiel. 
 
Konflikte sind unvermeidbar und wichtig für die Entwicklung des Kindes. Viel-
leicht hilft manchmal der Blick darauf, inwiefern Kinder davon profitieren. 
Ansonsten - so Maya Risch mit einem Augenzwinkern - helfen auch Kopfhörer 
bei den Eltern. Denn laut wird es meist! 
 
 
Wer sich näher mit dem Thema beschäftigen möchte, findet weitere Impulse 
unter www.mayarisch.ch. 
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EKZ Eltop AG
Filiale Eglisau

Untergass 25

8193 Eglisau

Alles für Ihr Eigenheim

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 30 | eglisau@ekzeltop.ch 

Elektroinstallation

Solar / E-Mobilität

ICT-Services

Gebäudeautomation
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reformierte kirche

Evangelisch ref.  
Kirchgemeinde Wil 
Sekretariat 
Vorderer Kirchweg 10 
8194 Hüntwangen 
 
043 433 50 62 
 
sekretariat.kirch- 
gemeinde@refwil-zh.ch 
 
www.refwil-zh.ch 

Konzert «Adventuria» 
 
Samstag, 14. Juni um 15.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Hüntwangen 
Die Kinderliederband Adventuria erforscht im aktuellen Programm «Wunsch-
traumbaum» die Lebenswelt der Kinder und steht für handgemachte, päda-
gogisch wertvolle und qualitative Schweizer Kindermusik. 
 
Können Bäume wirklich wünschen und vielleicht sogar träumen? Wenn 
grosse Bäume Träume hätten, was würden sie wohl träumen? Im Album 
«Wunschtraumbaum» treffen wir auf träumende Bäume, Luftballons und Pa-
pierflieger, die unsere Träume davontragen, magische Türen, hinter denen sich 
unsere eigenen Traumwelten verbergen, träumende Regentropfen und sogar 
den Mond, der einen Wunsch hat. Ja, das habt ihr richtig gehört! 
 
Denkt daran: Ein einziger Wunsch kann alles verändern. Seid bereit – die Reise 
in die Welt der Träume startet jetzt! 
Kulturkommission 
 
 
Fiire mit de Chliine 
 
Quartalsweise an einem Samstagmorgen von 10.00 - 10.30 Uhr, 
in der Kirche Wil 
Herzlich laden wir alle Eltern mit ihren Babys und Kleinkindern von 0 bis 5 
Jahren sowie Geschwister, Grosseltern, Gottis, Göttis und Freunde zu unserem 
«Fiire mit de Chliine» und dem anschliessenden Znüni ein. 
 
Wir werden singen, eine Geschichte hören und Gemeinschaft erleben. Die 
Kinder erhalten die Möglichkeit, positive Grunderfahrungen zu machen: Sie 
werden aufmerksam auf das Geheimnis des Lebens und lernen staunen. Wir 
freuen uns auf Klein und Gross. 
 
Nächstes Fiire mit de Chliine: 13. September 
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Gottesdienste Juni bis August 2025

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde finden Sie 
wie immer einmal monatlich in unserem „kontakt“ sowie auf der Internet-Seite www.refwil-zh.ch. 

Sonntag      01.06.       10    Uhr       Gottesdienst                                                                  Hüntwangen 
Sonntag      08.06.       10    Uhr       Pfingst-Gottesdienst                                                      Wil 
Sonntag      15.06.       10    Uhr       Gottesdienst                                                                  Wasterkingen 
Samstag      21.06.       17    Uhr       Wald-Gottesdienst mit Abendmahl, Mitwirkung            Forsthütte Wil 
                                                         von 4. Klass-Unti und Alphornbläsern,  
                                                         Grillieren im Anschluss                                                   
Samstag      28.06.       17     Uhr       Vesper vo de Lüüt                                                          Ort offen 
Sonntag      06.07.       10    Uhr       Gottesdienst                                                                  Hüntwangen 
                                                         (Kirchgemeindeversammlung im Anschluss)                  
Sonntag      13.07.       9.30 Uhr       Regio-Gottesdienst                                                        Rafz, Ref. Kirche 
Sonntag      20.07.       9.45 Uhr       Regio-Gottesdienst                                                        Buchberg-Rüdlingen 
Sonntag      27.07.       10    Uhr       Regio-Gottesdienst                                                        Wil 
Sonntag      03.08.       11.15 Uhr      Regio-Spät-Gottesdienst                                                Rafz, Ref. Kirche 
Sonntag      10.08.       9.30 Uhr       Regio-Gottesdienst                                                        Rafz, Ref. Kirche 
Sonntag      17.08.       10     Uhr       Gottesdienst                                                                  Wasterkingen 
Sonntag      24.08.       10    Uhr       Gottesdienst                                                                  Hüntwangen 
Samstag      30.08.       17     Uhr       Vesper vo de Lüüt                                                          Ort offen 

Kolibri 
 
Zusammen feiern. Sei dabei! 
Quartalsweise an einem Samstagmorgen von 9.00 - 11.30 Uhr 
Ein freiwilliges kirchliches Angebot für Kinder des ersten und zweiten Kin-
dergartens sowie der ersten Primarschulklasse. Im Mittelpunkt steht das ge-
meinsame gottesdienstliche Feiern. Wir machen uns mit den Grundformen 
des Glaubens vertraut: Erzählen und Beten, Singen und Tanzen und Gemein-
schaft leben.  
  
Es braucht keine Anmeldung, komm einfach vorbei! 
Ältere Kinder, die gerne mitfeiern möchten, sind herzlich willkommen. 
  
Nächstes Kolibri: 28. Juni in der Forsthütte Wil 
 
 

 
Fiire mit de Chliine 

Samstag, 13. September und 
29. Nov., 10.00 - 10.30  

 
Eltern-Kind-Singen 
Jeweils Donnerstag 
09.30 - 10.15 Uhr 

 
Kolibri 

Jeweils Samstag,  
09.30 - 11.30 Uhr 

28. Juni Forsthütte Wil

AGENDA
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katholische kirche

Katholisches Pfarramt 
 
Salomon Landolt-Weg 1 
8193 Eglisau 
044 867 21 21 
 
sekretariat@glegra.ch 
www.glegra.ch 
 

Eucharistiefeier 
 
An den Wochenenden 
Samstag, 18.00 Uhr Ort siehe „forum“ oder www.glegra.ch 
Sonntag, 10.00 Uhr 
 
An den Werktagen 
Dienstag, 09.00 Uhr in Glattfelden 
Donnerstag, 18.30 Uhr in Eglisau 
Freitag, 09.00 Uhr in Rafz 
 
 
Spezielle Gottesdienste 
 
Erstkommunions-Dankgottesdienst 
Mittwoch, 4. Juni, 18.00 Uhr, in der kath. Kirche Eglisau  
 
Pfingsten 
Samstag, 7. Juni, 18.00 Uhr, Eucharistiefeier in der kath. Kirche Glattfelden 
Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr, Eucharistiefeier in der kath. Kirche Rafz. Musika-
lisch wird der Gottesdienst umrahmt vom ökum. Kirchenchor unter der Lei-
tung von Fadri Rüedlinger.  
Montag, 9. Juni, 10.00 Uhr, Eucharistiefeier in der kath. Kirche Eglisau 
 
HGU-Abschlussgottesdienst mit Teilete 
Samstag, 14. Juni, 18.00 Uhr, in der kath. Kirche Glattfelden 
 
Fluss-Gottesdienst 
Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr, am Rhein in Eglisau. Die Eucharistiefeier am 
Rhein ist inzwischen zur beliebten Tradition geworden. Wir freuen uns, wenn 
Sie diese Heilige Messe in der freien Natur mit uns feiern. Bei schlechter Wit-
terung findet der Gottesdienst in der kath. Kirche Eglisau statt. 
  
Versöhnungsgottesdienst der 6. Klasse 
Mittwoch, 25. Juni, 18.00 Uhr, in der kath. Kirche Eglisau 
 
Gottesdienst der charismatischen Erneuerung 
Freitag, 27. Juni 2025, 18.30 Uhr, in der kath. Kirche, Eglisau 
Mit Pfr. Stephan Schmidt und der Erneuerung aus dem Geist Gottes in der 
katholischen Kirche Region Zürich. Ab 18.15 Uhr Einstimmung mit Lob-
preis. Anschliessend gemütliches Beisammensein im Pfarreizentrum. 
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Bitte beachten Sie 
auch das forum oder 
unsere Homepage:  
www.glegra.ch

Motorrad-Gottesdienst 
Sonntag, 29. Juni, 14.00 Uhr in der kath. Kirche 
Glattfelden 
Ökumenischer Gottesdienst mit Filmbericht 
(Abenteuer durch Afrika & Angola), Bikersegnung
und Livemusik. Grillfest ab 12.00 Uhr. 
 
Eucharistiefeier 
Sonntag, 6. Juli, 10.00 Uhr in der kath. Kirche Eglisau 
Verabschiedung von Jacek Jeruzalski (Pfarradmi-
nistrator), Janez Krt (Dirigent ökum. Kirchenchor) 
und Maya Jansen (Katechetin). 
 
Eucharistiefeier, Patrozinium Maria Magdalena 
Sonntag, 20. Juli, 10.00 Uhr, in der kath. Kirche Rafz  
 
Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme 
Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr in der kath. Kirche 
Rafz 
Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt von 
der Sopranistin Natalia Cieślachowska-Trojnar 
 
 
Veranstaltungen: 
 
Mittagstisch 
Mittwoch, 4. Juni, 12.15 Uhr, im Pfarreizentrum 
Eglisau 
Mittwoch, 2. Juli, 12.15. Uhr, im Begegnungszen-
trum Glattfelden 
 
Schachspielgruppe für Kinder und Eltern 
Samstag, 7. Juni, 09.30 Uhr, im Pfarreizentr. Eglisau 
Samstag, 21. Juni, 09.30 Uhr, im Pfarreizentr. Eglisau 
Samstag, 5. Juli, 09.30 Uhr, im Pfarreizentr.  Eglisau 
 
Kirchgemeindeversammlung  
Mittwoch, 11. Juni, 19.30 Uhr, im Pfarreizentr.  Eglisau 
 
Fiire mit de Chliine 
Samstag, 21. Juni, 10.00 Uhr, in der ref. Kirche Eglisau 
 
Forum II mit Apéro 
Samstag, 21. Juni, 15.00 Uhr, im Pfarreizentr. Rafz 
 

Vereinsreise des kath. Frauenvereins 
Donnerstag, 26. Juni  
Der Tagesausflug führt uns durch das Entlebuch 
zur Kambly SA nach Trubschachen. Dort besuchen 
wir die Erlebniswelt von Kambly und erkunden 
dabei den Ursprung der feinen Kambly Spezialitä-
ten. Weiter geht die Fahrt durch Huttwil bis zur 
Klosterkirche St. Urban, wo wir an einer Führung 
durch das Kloster teilnehmen und uns im Kloster 
Gasthaus verköstigen. 
Anmeldung bis 6. Juni an Beatrice Tschirky, 079 
370 88 75 oder beatrice_tschirky@gmx.ch. 
 
Seniorenausflug 
Mittwoch, 9. Juli 
 
Pfarrei-Treff 
Sonntag, 13. Juli, um 11.00 Uhr, im Begegnungs-
zentrum Glattfelden 
 
Sommer-Kinderferienprogramm 
11. bis 15. August 
In den Sommerferien bieten wir wieder eine Kin-
derwoche mit diversen Aktivitäten an 
 
Sommerfilmabend des kath. Frauenvereins  
Donnerstag, 21. August im Pfarreizentrum Rafz. 
Apéro: 19.30 Uhr, Filmstart: 20.00 Uhr. 
 
Familienfeier mit Kleinkindern 
Samstag, 23. August, 09.00 Uhr, im Pfarreizentrum 
Eglisau 
 
 
Details und weitere Anlässe siehe „forum“ oder 
www.glegra.ch 
 



28

Katholischer 
Frauenverein 
Glattfelden - Egli-
sau - Rafzerfeld

Was unternimmt der Katholische Frauenverein 
Glattfelden – Eglisau – Rafzerfeld 2025/2026 
 
Möchten Sie ab und zu: 
l Mit anderen Frauen aller Altersstufen zusammen sein? 
l Andere Frauen mit ähnlichen Interessen kennen lernen? 
l Zusammen etwas unternehmen? 
l Sich gesellschaftlich, kulturell und vielleicht auch kirchlich engagieren? 
 
Dann sind Sie richtig im Katholischen Frauenverein Glattfelden-Eglisau-Raf-
zerfeld! 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? Machen Sie mit! 
 
Kommen Sie an einen oder mehrere Anlässe, vielleicht zusammen mit einer 
Freundin, egal welcher Konfession. 
 
Schnuppern Sie doch einfach einmal rein bei uns, wir würden uns riesig 
freuen! 
 
 
Jahresprogramm 2024/2025 
 
Die Mitenand-Gottesdienste werden nicht durchgeführt. 
 
Freitag 23. Mai                   Maiandacht mit Maibowle und einem kleinen 
                                             Nachtessen in Rafz 19.00 
 
Donnerstag 26. Juni            Vereinsreise 
 
Donnerstag 21. August       Sommerfilmabend mit Apéro in Rafz 19.30 Uhr 
                                             Filmstart 20.00 Uhr 
 
Montag 29. September       Lottoanlass in Rafz 14.00 Uhr 
 
Mittwoch  3. Dezember       Adventsabend in Rafz 17.00 bis 19.00 Uhr 
 
Freitag 12. Dezember         Rorate-Messe in Rafz 6.00 Uhr 
 
Freitag 16. Januar 2026      Winterfilmabend mit Glühwein und Punsch Uhr 
                                             in Rafz 19.30 
 
Dienstag 10. März 2026      Generalversammlung 
 
 

Genauere Infos  
entnehmen Sie bitte  

www.glegra.ch.  
Auch unsere Präsiden-

tin Irene Urech gibt 
Ihnen gerne weitere 

Auskunft unter  
044 869 23 42
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mobiliar.ch

Generalagentur Bülach
Max Suter

Kasernenstrasse 11
8180 Bülach
T 044 872 30 30
buelach@mobiliar.ch

 Ich bin für Sie da 
in Hüntwangen.
Patrick Böni,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 044 872 30 22, patrick.boeni@mobiliar.ch
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pro senectute kanton zürich

Ortsvertretung 
Wil - Hüntwangen - 
Wasterkingen 
 
Monika Rutschmann 
044 869 20 05 

Pro Senectute Kt. Zürich 
Dienstleistungscenter 
Unterland und Furttal 
 
Glasistrasse 2 
8180 Bülach 
058 451 53 00 
 
dc.unterland@ 
pszh.ch 
www.pszh.ch 

Spielnachmittage 60+ 
 
Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir diverse Brett- und 
Kartenspiele. Den Nachmittag beschliessen wir mit Kaffee und Kuchen. 
Unkostenbeitrag Fr. 7.- 
Jeweils 13.30 - 16.00 Uhr, wer mag, trifft sich vorgängig ab zirka 12.00 Uhr 
zum gemeinsamen Mittagessen. 

  

l 12. Juni 2025 Restaurant Sternen Wil 
l 10. Juli 2025 Restaurant Riegelhof Wil 
l 14. August 2025 Restaurant Sternen Wil 
l 11. September 2025 Restaurant Riegelhof Wil  

 
Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst:  
Monika Rutschmann, Telefon 044 869 20 05 
 
 
Pro Senectute Dienstleistungscenter Bülach 
 
Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot an:  

l Treuhanddienst 
l Steuererklärungsdienst 
l Sozialberatung 
l Individuelle Finanzhilfe 
l Generationen im Klassenzimmer 
l Bewegung und Sport 

 
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. Adresse siehe gelbe Box. 

  
Pro Senectute Kanton Zürich sucht neue Freiwillige 
 
Die demografische Entwicklung in der Schweiz führt zu einem wachsenden 
Unterstützungsbedarf für ältere Menschen. Um diesem Bedarf gerecht zu wer-
den und das vielfältige Angebot weiter anzubieten, startet Pro Senectute Kan-
ton Zürich eine Kampagne zur Gewinnung von neuen Freiwilligen. 
 
Die Schweizer Bevölkerung wird immer älter, und damit steigt auch der Bedarf 
an punktueller Unterstützung für Seniorinnen und Senioren. Die Stiftung rea-
giert auf diese Entwicklung mit einer gezielten Kampagne, die auf die viel-
fältigen Möglichkeiten des freiwilligen Engagements aufmerksam macht.  

Monika Rutschmann

Medienmitteilung 
Monica Flückiger
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«Unsere aktuell rund 2’800 Freiwilligen leisten mit ihrem Einsatz in verschie-
denen Bereichen einen sehr wichtigen Beitrag zur Lebensqualität und sozia-
len Teilhabe älterer Menschen im Kanton Zürich», erklärt Véronique 
Tischhauser-Ducrot, Vorsitzende der Geschäftsleitung von Pro Senectute Kan-
ton Zürich. «Unser oberstes Ziel ist dabei stets die Bewahrung der Autonomie 
der älteren Menschen, weshalb häufig punktuelle Unterstützung gefragt ist. 
Um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden und unser Angebot auszu-
bauen, suchen wir engagierte Menschen, welche diese für unsere Gesellschaft 
wichtige Aufgabe übernehmen wollen.» 
 
Die Kampagne richtet sich an potenzielle Freiwillige und stellt die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten bei Pro Senectute Kanton Zürich in den Vorder-
grund. Interessierte können sich entsprechend ihrer Wünsche, Fähigkeiten 
und zeitlichen Verfügbarkeit einbringen – sei es bei administrativen Unter-
stützungsangeboten, Sportkursen, gemeinsamen Freizeitaktivitäten wie zum 
Beispiel Mittagstischen oder kulturellen Veranstaltungen. Ob im Hintergrund 
oder an vorderster Front – jeder Einsatz trägt dazu bei, Gemeinschaft zu stär-
ken und Lebensqualität zu fördern. 
 
«Pro Senectute Kanton Zürich stellt die professionelle Begleitung sicher und 
bietet Freiwilligen nicht nur die Möglichkeit, etwas Sinnvolles zu tun, sondern 
auch attraktive Benefits wie ein vielfältiges Kursprogramm, ein grosses so-
ziales Netzwerk und Wertschätzungsanlässe», betont Sarah Weibel, Leiterin 
Freiwilligenarbeit bei Pro Senectute Kanton Zürich. «Mit unserer Kampagne 
zeigen wir, dass die Selbstbestimmung älterer Menschen im Zentrum unserer 
Unterstützung steht und wie breit die Vielfalt an Einsatzmöglichkeiten ist.» 
Pro Senectute Kanton Zürich hat eigens für diese Kampagne eine spezielle 
Internetseite aufgeschaltet. Auf www.engagieren.ch können sich Interessierte 
ein Bild von den vielfältigen Einsatzmöglichkeiten machen. 

 
Pro Senectute Kanton Zürich 
 
Kontakt 
Monica Flückiger,  
Abteilungsleiterin 
Marketing und  
Kommunikation 
 
Direktwahl: 
+41 58 451 51 25 
monica.flueckiger@pszh.ch 
 
 
Infosenior 
Pro Senectute Schweiz 
Lavaterstrasse 60 
Postfach 
8027 Zürich
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samariter verein

Samariterverein
 Hüntwangen, Wil
 

Präsident 
Thomas Leibundgut 
076 520 49 68 
 

www.samariter- 

zuerich-west.ch
 

Tamara Blaser Achtung Herzinfarkt 
  
Warnsignale erkennen und richtig handeln 
 
Ein Herzinfarkt ist ein medizinischer Notfall, bei dem schnelle Hilfe entschei-
dend ist. Er entsteht meist durch den plötzlichen Verschluss einer Herzkranz- 
arterie, was die Sauerstoffversorgung des Herzmuskels unterbricht. Ohne ra-
sche Behandlung kann dies lebensbedrohlich sein 
 
Typische Symptome eines Herzinfarkts: 
l Starke, länger als fünf Minuten anhaltende Schmerzen in der Brust 
l Ausstrahlung der Schmerzen in Arme, Rücken, Hals oder Oberbauch 
l Atemnot, Schweißausbrüche, Übelkeit, Schwindel 
l Angstgefühl, Blässe, Schwäche 
 
Wichtig: Besonders bei Frauen, älteren Menschen und Diabetikern können 
die Anzeichen weniger eindeutig sein! 
 
Was ist im Ernstfall zu tun? Wählen Sie sofort den Notruf 144! Je schneller 
der Rettungsdienst eintrifft, desto besser stehen die Chancen auf eine gute 
Genesung. 
 
Ist die Person nicht ansprechbar und zeigt keine Atmung beginnen sie umge-
hend mit der Herzdruckmassage. Drücken sie 30x mit gestreckten Armen auf 
das Brustbein in einer Frequenz von 100 Schläge pro Minute. Falls sie sich in 
der Mund-zu-Mund Beatmung sicher fühlen, kombinieren sie die zwei Beat-
mungsstösse mit der Herzdruckmassage mit dem Schema 30 zu 2. Falls noch 
eine weitere Person anwesend ist, sollte diese einen Defibrillator organisieren. 
 
Defibrillator Standorte in: 
l Hüntwangen           Vorraum Bibliothek 
l Wil                          bei der Gemeinde und im Foyer Turnhalle Landbüel 
l Wasterkingen          beim Dorfhuus 
 
Möchtest du gerne lernen, wie man richtig eine Herzdruckmassage durch-
führt? Dann komm unverbindlich vorbei. Vorkenntnisse sind keine nötig. Du 
lernst alles bei uns!  
 
Noch Fragen? Unser Präsident Thomas Leibundgut 076 520 49 68 gibt gerne 
Auskunft. 
 
 



33

Unser Jahresprogramm 2025: 
 
Mo 23.06.2025 Regionalübung in Wil  
Di 19.08.2025 Thema: Body &Brain Samariterlokal Rafz 
Mo 15.09.2025 Thema: Banal-oder Ernstfall? Samariterlokal Wil 
 
 
Nothilfekurs 
 
Freitag, 29. August 2025        19:00 - 22:00 Uhr  
Samstag, 30. August 2025      08:30 - 12:00 Uhr Samariterlokal Wil   
                                              13:00 - 16:30 Uhr 
 
Kosten:                  SFr. 140.- 
 
 
Blutspenden 2025 
 
Mittwoch, 19. Nov. 2025 17:30 - 20:00 Uhr Oberstufen-Schul-

haus Landbüel Wil 

Auskunft und Anmel-
dung bei  
Daliah Heller: 
daheller@gmx.ch 
076 724 14 45

Jetzt Marktwert Ihrer Immobilie 
selbstständig ermitteln!

RE/MAX Eglisau
Obergass 9
8193 Eglisau

info-eglisau@remax.ch
T 043 810 76 01
www.remax.ch/eglisau

Markus Kohler
Geschäftsführer
M 076 755 99 30

QR-Code scannen bewerten!
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Spitex am Rhein 
Signalstrasse 5 
8194 Hüntwangen 
044 867 25 67 
 
info@spitex-am-rhein.ch 
www.spitex-am-rhein.ch 

spitex am rhein

Peter Bär 
Vorstandsmitglied 
Spitex am Rhein

Samstag, 14. Juni 2025:  
Tag der offenen Tür in unseren neuen Räumlichkeiten 
 
Wir haben uns mittlerweile an unserem neuen Standort an der Signal-  
strasse 5 beim Bahnhof Hüntwangen-Wil eingerichtet.  
 
Am Samstag, 14. Juni 2025, veranstalten wir einen Tag der offenen Tür.        
Sie sind ganz herzlich eingeladen, uns vor Ort zu besuchen. 
 
Das genaue Programm ist im Moment noch in Planung. Wir werden die Anga-
ben rechtzeitig auf unserer Homepage www.spitex-am-rhein.ch publizieren. 
 
 
Spitex-Cafés Juni und August 2025 
 
Die nächsten Spitex-Cafés finden am 27. Juni und am 22. August jeweils von 
14.30 – 16.30 statt. Im Juli pausiert das Spitex-Café. 
 

l Freitag, 27. Juni 2025: Thema „Rund ums Telefon“ 
l Freitag, 22. August 2025: Thema „Militär / Rüebli RS“ 

 
Wir erzählen uns bei Kaffee und Kuchen Anekdoten und Erfahrungen zu 
einem Thema. Durch den Nachmittag führt Christine Lässig-Lamprecht. 
Wir treffen uns neu im Zentrum Rafzerfeld an der Signalstrasse 5 beim Bahn-
hof Hüntwangen-Wil. Es wird ein Fahrdienst angeboten. 
Anmeldungen sind erwünscht an 044 867 25 67 (Bekanntgabe mit oder ohne 
Fahrdienst). 
Die Details zum jeweiligen Spitex-Café werden auf unserer Homepage 
www.spitex-am-rhein.ch in der Rubrik «Agenda» publiziert 
 

Spitex 
Café

Öffnungszeiten Büro 
Montag bis Freitag 
08.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 17.00 Uhr 
Telefonische 
Erreichbarkeit 
Montag bis Freitag 
08.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 17.00 Uhr

Spezialanfertigungen  
Metallbau und  

Schmiedearbeiten  

Guido Jenny 
Heinisolstrasse 30  
8194 Hüntwangen 
T 044 869 32 71
M 079 661 86 21 
info@jennygmbh.ch

Machts. Bringts. Holts.
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Verein Besuchsdienst  
Unteres Rafzerfeld 
Wil, Hüntwangen,  
Wasterkingen 
 
Katrin Strässler 
Koordinatorin 
 
079 749 35 27 
 
katrin.straessler@ 
gmx.ch 
 

Warum ein Besuch gut tut? 
 
Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, der zuhören kann 
und man sich auf ihn verlassen kann. 
 
Sie möchten gerne besucht werden zu Hause oder im Alters-/Pflegeheim? 
Weil ein Besuch Kurzweil bringt oder ein Zusammensein aus einem trüben 
Tag, einen heiteren werden lassen kann, weil Sie einmal einen anderen Men-
schen um sich haben möchten zum Reden und Austauschen, zum „Käffelen“, 
um aus Ihrem Leben zu erzählen, um sich vorlesen zu lassen, um spazieren 
zu gehen oder um Gesellschaftsspiele zu spielen oder um ... 
Es gibt viele Gründe! 
 
Unsere ausgebildeten Besucher/Innen gehen kostenlos zu Menschen, welche 
gerne besucht werden möchten, in Wil, Hüntwangen und Wasterkingen, zu 
Hause oder auch im Alters-/Pflegeheim in Eglisau, Rafz und Hüntwangen. 
 
 
Vielleicht kennen sie auch jemanden der gerne besucht  
werden möchte, sich aber nicht getraut? 
 
Getrauen Sie sich und rufen Sie mich unverbindlich an, ich freue mich über 
Ihren Anruf. 
 
Gerne arrangiere ich unverbindlich ein Treffen mit einer Person, die sie in re-
gelmässigen Abständen, in der Regel etwa alle 2 Wochen, besucht und gute 
Momente mit Ihnen verbringen möchte. 
 
Oder haben Sie selber ein bisschen Zeit und möchten 
jemanden besuchen? 
 
Ganz besonders schön wäre es, auch wieder einmal einen männlichen Besu-
cher bei uns begrüssen zu dürfen. 
  
Weil Sie sich gerne sozial einbringen möchten mit Zuhören und vielem mehr. 
Und weil Sie Freude und Geduld für meist ältere Menschen aufbringen und 
Sie sich regelmässig etwas Zeit reservieren können. In der Regel einmal alle 
zwei Wochen. Sie werden von uns eingeführt und es finden auch kurze Wei-
terbildungen statt. 
 
Wichtig ist die Freude am Tun! 

verein besuchsdienst unteres rafzerfeld

Unsere Freiwilligen  
besuchen Sie kostenlos 

und wir sind politisch 
und konfessionell 

neutral.

Karin Strässler
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Präsidentin 
Corina Gut 
 

familienvereinspielball@ 
gmail.com 
 
//spielball-wasterkin-
gen.jimdofree.com/ 

Tanja Reitmaier

familienverein spielball

Ein engagiertes Team für die Familien unserer Gemeinden 
 
Mit grossem Engagement und vielen kreativen Ideen hat der neue Vorstand 
des Familienvereins seine Arbeit aufgenommen. Andrea Steffen, Thomas 
Bosshard, Tanja Reitmaier, Alexandra Mastrodomenico und Rahel Wild ergän-
zen das Team rund um die neue Präsidentin Corina Gut. Damit ist sicherge-
stellt, dass alle drei Gemeinden im Vorstand vertreten sind. Für jedes Dorf 
gibt es eine Ansprechperson, die die aktuellen Bedürfnisse der Familien vor 
Ort im Blick hat. 
 
 
Vielfältige Veranstaltungen im Jahr 2025 
 
In diesem Jahr erwartet uns ein spannendes Programm! Der Mai hielt bereits 
einige besondere Veranstaltungen bereit: Am 9. Mai luden wir zum Mutter-
tagsbasteln ein, gefolgt von einem gemeinsamen Zmittag mit feinen Suppen 
und Wähen am 14. Mai. Im Juni freuen wir uns auf unser Sommerfest für die 
Vereinsmitglieder, das am 15. Juni stattfinden wird. 
 
Neu in diesem Jahr ist die Familienbörse Wil, die unter der Leitung des Fami-
lienvereins organisiert wird. Merkt euch den Termin vor: Am Samstag, dem 
27. September 2025, findet die Herbst- und Winterbörse statt. Mitglieder pro-
fitieren von einem verbesserten Verteilungsschlüssel und haben die exklusive 
Möglichkeit, vor allen anderen die Auswahl zu erkunden. 
 
Ausserdem werden wir an der Chilbi Wil mit einem besonderen Angebot für 
die Jüngsten der Gemeinden vertreten sein – Spass ist garantiert! 

Die vollständige 
Agenda findet ihr auf 

unserer Webseite: 
www.familienverein 

spielball.ch 

v.l.n.r.: Corina Gut, 
Andrea Steffen,  

Alexandra Mastrodo-
menica 

Thomas Bosshard 
Tanja Reitmaier 

Rahel Wild
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Entdecke die Welt in der „Dinnä/Dussä“ Spielgruppe - 
jetzt anmelden! 
 
In unserer „Dinnä/Dussä“ Spielgruppe sind ab August 2025 noch Plätze       
verfügbar! Kinder ab etwa drei Jahren (also ab zwei Jahren vor dem Kinder-
garteneintritt) haben die Möglichkeit, gemeinsam mit unserer Spielgruppen-
leiterin Pamela Bosshard und anderen „Gspändlis“, die Welt im Wald (Dussä) 
sowie in der Spielgruppe (Dinnä) zu erkunden. 
Die Spielgruppe ist von April bis Oktober draussen (in Hüntwangen) und von 
November bis März drinnen (in Wasterkingen). Die Spielgruppe findet jeweils 
am Freitag von 08.45 bis 11.00 Uhr statt. Anmelden könnt ihr euch über un-
sere Homepage.  
 
Wie ihr seht, haben wir für Familien einiges zu bieten! Werdet auch ihr Mit-
glieder in unserem Verein und lasst uns gemeinsam grossartige Momente für 
unsere Kinder und Familien schaffen. 

Alle nötigen Informa-
tionen findet ihr auf 
unserer Website unter 
www.familienvereins-
pielball.ch oder auf un-
serem  Instagram- 
Account  (familienver-
einspielball).
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MOJUGA Rafzerfeld 
 

Team Rafzerfeld 
Alexandra Matulla 
Regionale Jugend-  
beauftragte 
 
079 941 34 32 
alexandra.matulla@ 
mojuga.ch 
 
mojuga.ch 
 

Alexandra Matulla

mojuga rafzerfeld

Landstrasse 29 . 8197 Rafz . 044 879 10 30 . www.kernbaur.ch

Elektroinstallationen 
Telefon . EDV 
Projektierung

24 h Pikettdienst

Tag der offenen Tür im Jugi Rafz 
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe Interessierte 
 
Was ist Offene Jugendarbeit? Wie arbeitet sie? Wie sieht das Jugi aus?  
 
Diese und alle anderen Fragen, die Sie rund um die Offene Jugendarbeit be-
schäftigen, beantworten Ihnen die Regionale Jugendbeauftragte und die Ju-
gendarbeitenden gerne am Tag der offenen Tür im Jugi Rafz im Tannewäg 6. 

  
 
 
   
 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Tag der offenen Tür  im Jugi Rafz  20. Juni 2025 
von 15 bis 17 Uhr
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chronikstube wasterkingen

Chronikstube 
Wasterkingen 
 
Heinz Blaser-Spühler 
Im Scheiehaag 24 
8195 Wasterkingen 
 
Telefon 044 869 18 17 
 
chronikstube. 
wasterkingen@ 
bluewin.ch 
 

Heinz Blaser-Spühler 
 
Vor 45 Jahren 
Sanierung Abwasserkanalisation 
an der Edelmannstrasse 
 
Im Jahre 1980 musste die Kanalisationsleitung an 
der Edelmannstrasse saniert werden. Die ganze 
Strasse wurde für den Graben und die Verspries-
sung gebraucht. Für Baumaschinen gab es keinen 
Platz. Das heisst es musste sehr viel Handarbeit 
aufgewendet werden.  
 
Ausser den horizontal eingebauten Grabenspriessen 
war praktisch sämtliches Spriessmaterial aus Holz.  

Die Abwasserrohre (am linken Strassenrand sicht-
bar) wurden mit dem "Dreibein" (gross in Bild-
mitte) zwischen den Grabenspriessen in den 
Graben hinuntergelassen und dann auf der Gra-
bensohle von Hand in die richtige Position ge-
bracht. Anschliessend kam ein Seilzug zum Einsatz 
um jedes Rohr dicht in die Muffe des vorgängig 
verlegten Rohres zu ziehen. 
 
Interessierte Leser können jetzt auf der Baustelle 
im Unterdorf die Unterschiede zur heutigen mo-
dernen und mechanisierten Bauweise verglei-
chen. 
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dorfmuseum hüntwangen

Viktor Strässler 
Museumskommission

Dorfmuseum  
Hüntwangen 
Dorfstrasse 59 
8194 Hüntwangen 
 
Werner Meier 
044 521 05 99 
 
www.dorfmuseum- 
huentwangen.ch 

Jeden 1. Sonntag  
von Feb. bis Dez. 
14.00 – 17.00 Uhr 
Führungen sind auch 
ausserhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 

Sonntag, 1. Juni 2025 
Sonntag, 6. Juli 2025 

Sonntag, 3. August 2025 
Sonntag, 7. September 2025 

nächste Daten

Die legendäre SWISSAIR hebt anlässlich der Sonderausstellung im Dorfmu-
seum wirklich noch einmal ab. Schon vor 14 Uhr stehen die «Passagiere» 
Schlange zum «check-in». Aber keine Angst, es geht ohne Sicherheitscheck 
und auch Handtasche und Hosengurt bleiben unangetastet. 
   
Die Werbung unter den ehemaligen SWISSAIR Angestellten funktioniert her-
vorragend und so hat sich unsere Ausstellung zu einem weiteren Treffpunkt 
entwickelt wo sich alte Freund/innen wiedersehen und zwischen SWISSAIR 
Flugzeugbildern und SWISSAIR Utensilien ihre Erlebnisse und Geschichten 
aus vergangenen Zeiten aufleben lassen können. Der im Gemeindesaal ge-
zeigte Film ist sehr gut besucht und gibt viel Gesprächsstoff und weckt ei-
gene Erinnerungen an Flüge von einst und zeigt wie es war vor und in den 
Anfängen der digitalen Zeit. 
  
Meistens sind unsere 3 SWISSAIR Protagonisten Brigitta Moser, Gusti Kehl 
und Otto Haller bei Museumsöffnung am ersten Sonntag im Monat anwesend 
und geben gerne auch Auskunft zu ihrer damaligen Tätigkeit. 
 
Eine kleine Geschichte einer SWISSAIR Angestellten beim Museumsbesuch 
möchte ich doch noch kurz erzählen. Erst hat sie mich gefragt ob ich auch bei 
der SWISSAIR….Nein, ich gehöre zum Museumsteam… und so erzählte sie mir, 
dass sie gerne Hostess geworden wäre. Sie sei multilingual aufgewachsen mit 
Englisch, Schwedisch, Deutsch, Französisch und noch zwei weiteren Sprachen. 
Sie kam dann auch in die engere Auswahl, der einzige Stolperstein war ihre 
Grösse, knappe 2 cm zu klein. So war ihr Traum ausgeträumt, aber sie blieb 
der SWISSAIR trotzdem treu, mit etwas Wehmut, mit einem Job am Boden. 
 
Auf dem Boden geblieben sind auch unsere weiteren Ausstellungsthemen, 
welche Sie in unserem Museum erwarten. Objekte aus der Eiszeit. Als noch 
Tiere, Frau- und Mannkraft die Arbeit im Felde erledigten. Der Strohhut aus 
Hüntwangen vor der Sonne schützte und der Dorfweibel die Glocke läutete 
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und Mitteilungen (z.B. Gemeindeversammlung, Maikäfersammlung oder Wüm-
met) ankündigte. Es gibt immer wieder Neues zu entdecken. 
 
Das nächste offizielle «boarding» ins Dorfmuseum Hüntwangen findet am 
Sonntag 1. Juni nachmittags ab 14 Uhr statt. 
 
Gerne erwartet sie das Museumsteam. Wir freuen uns auf viele neue und bis-
herige Besucher 
P.S.: Natürlich auch solche ohne SWISSAIR Vergangenheit 

Alle Ausstellungsräume 
sind per Treppenlift er-
reichbar und rollstuhl-

gängig.  
 

Private Führungen kön-
nen auch ausserhalb 

der Öffnungszeiten ver-
einbart werden.

kinderbörse

Andrea Angst,  
Beatrice Bernarda und 
Martina Fritschi

Kinderbörse 2022 - 2025 - Dankeschön! 
 
Unter dem Motto «von Familien für Familien» haben wir im Mai 2022 die 
erste Frühlingsbörse mit Kindersachen im Sternensaal durchgeführt. Was mit 
400 verkauften Kleidungsstücken, Spielwaren und Freizeitartikeln, 22 Anmel-
dungen und 12 Freiwilligen den Anfang nahm, ist mittlerweile auf 1'000 Ar-
tikel, 50 Anmeldungen und 30 Helfer:innen angewachsen. 
 
Nach 4 Frühlings- und 3 Winterbörsen ist nun für uns der Zeitpunkt gekom-
men, die Organisation der Börse an jüngere Mütter zu übergeben. Wir freuen 
uns, dass der Familienverein Spielball sich bereit erklärt hat, die Börse wei-
terzuführen. 
 
Wir danken allen herzlich, die zur gelungenen Durchführung beigetragen, den 
Umzug ins Landbüel möglich gemacht und uns unterstützt haben. Merci viel-
mals allen Familien, die ihre Kindersachen für den weiteren Gebrauch zur 
Verfügung gestellt und fein säuberlich zum Verkauf vorbereitet haben. 
 
Zudem richten wir ein grosses Dankeschön an die Käuferschaft, welche uns 
mit ihrem Besuch beehrt hat. Auch dank den Konsumationen in unserem Bör-
sen-Kafi, mit all den feinen Backwaren, konnten wir GAiN Zürich zu Gunsten 
der Ukraine, der Stiftung Theodora, kispex Kinder-Spitex Kt. Zürich, dem För-
derverein Kinder mit seltenen Krankheiten, Stiftung Kinderhilfe Stern-
schnuppe sowie der Gratis-Kinderbörse von Wibke Enderli, total Fr. 3'500.-- 
überweisen. 
 
Wir hoffen, dass auch unsere Nachfolgerinnen euer Vertrauen geniessen und 
der Börse für Kindersachen die Aufmerksamkeit und Wertschätzung entge-
gengebracht wird, welche uns widerfahren ist. 
 



verein pro wasti

Jolanda Reimann

Pro Wasti Verein 
 
Kontakte: 
Jolanda Reimann 
Wasenackerstrasse 224 
8195 Wasterkingen 
044 915 17 34 
 
Sibylle Flückiger 
043 433 50 41 
 
Jeannette & Bruno 
Ducceschi 
044 850 25 78 
 
pro-wasti@gmx.ch 

Liebe Leserinnen und Leser 
 
Rückblick 
 
Am 15. März führten wir bereits zum 5. Mal einen Musik- und Tanzabend durch. 
Wir durften bereits bekannte und auch neue Besucher und Besucherinnen be-
grüssen. Während die einen mehr das gesellschaftliche Zusammensein genos-
sen, schwangen andere fleissig das Tanzbein. Es war ein gemütlicher und 
fröhlicher Abend, und bei zwei vorgezeigten Linientänzen hatten alle, die Lust 
dazu verspürten, auch die Möglichkeit, das Tanzbein zu schwingen.  
 
Am 5. April schlossen wir das Vereinsjahr mit unserer Jahresversammlung und 
einem feinen Nachtessen ab.  
 
 
Begegnungsfenster 
 
Sind Sie bereit für Neues? Unter diesem Titel kündigten wir Ihnen in der letz-
ten Wamit-Ausgabe an, dass wir ein Experiment wagen und die Adventsfens-
ter unter dem Namen Monatsfenster das ganze Jahr über ermöglichen 
möchten. Aufgrund einiger Anfragen bezüglich Dekoration in den Sommer-
monaten möchten wir die Monatsfenster neu umbenennen in Begegnungs-
fenster. Nicht die Dekoration soll der Schwerpunkt dieses Anlasses sein, 
sondern die Möglichkeit der Begegnung. Dekorationen sind immer schön an-
zusehen, jedoch wollen wir diese nun freiwillig halten. Von der Strasse aus 
soll jedoch erkennbar sein, wo die „offene Tür“ stattfindet. 
  
Sollten Sie Freude verspüren, dieses Jahr auch ein Begegnungsfenster anzu-
bieten, zögern Sie nicht, mir (Jolanda Reimann) dies mitzuteilen. Aktuell finden 
folgende Begegnungsfenster statt. 

begegnungsFenster

19.00 Uhr - open
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Auf der Homepage der Gemeinde Wasterkingen www.wasterkingen.ch/Ver-
anstaltungen und bei den Anschlagtafeln (Volg und ehem. Milchhütte in   
Wasterkingen) können Sie sich darüber informieren, wann und wo ein Begeg-
nungsfenster oder ein anderer von uns organisierter Anlass stattfindet.  
 
 
Vorankündigung von weiteren, bereits festgelegten  
Aktivitäten in diesem Jahr  
 
Treff der Fadenfreunde 
Neu wollen wir über die Herbst- und Wintermonate einen Treff für Faden-
freunde anbieten und bei Kaffee/Tee und Kuchen in gemütlicher Runde mit 
anderen stricken, sticken, häkeln, klöppeln, knüpfen, und so weiter. Haben auch 
Sie eine Handarbeit zu Hause, welche schon lange fertig gestellt werden 
möchte? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Eltern mit Kindern sind will-
kommen, müssen aber selber auf diese aufpassen. Wir bieten auch einen     
Abholservice an für Personen mit Gehschwierigkeiten.Es steht eine Geträn-
kekasse bereit. 
 
Adventskranz und -gestecke basteln: 
Am Donnerstag, 27. November 2025 von 15.30 – 19.30 Uhr im Dorfhuus Was-
terkingen. Frische Tannenzweige bringt uns jeweils der Förster vorbei. 
 

In eigener Sache:  
Unterstützen Sie unser Anliegen, Begegnungsmöglichkeiten im Dorf zu orga-
nisieren? Dann machen Sie mit in unserem Verein. Wir brauchen neue Mit-
glieder. Bei Interesse melden Sie sich bitte unverbindlich bei einem unserer 
Vorstandsmitglieder. Vielen Dank!

 
 
 
 
 

Die Treffen werden an fol-
genden Daten jeweils mitt-
wochs von 14.00 – 17.00 

Uhr im Dorfhuus stattfinden:  
29. Oktober 2025  

19. November 2025 
10. Dezember 2025 

7. und 28. Januar 2026 
18. Februar 2026 

11. März 2026

SPÜHLER 
GARTENUNTERHALT
Dorfstrasse 39 D
8196 Wil ZH
+41 79 605 05 93
spuehler.gartenunterhalt
@gmail.com 

• Gartenunterhalt
• Gartenpflege
• Rasenpflege
• Rasensanierung
• Bepflanzungen 
• Gehölzschnitt

Alexandra Spühler 

Wir wünschen Ihnen 
viele schöne Sommer-
tage und Begegnun-
gen. 
 
Für den Verein Pro 
Wasti, Jolanda Reimann 
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verschönerungsverein hüntwangen

Judith Kaiser 
Aktuarin VVH 

Verschönerungsverein 
Hüntwangen 
 
Präsident 
Daniel Guggisberg 
Poststrasse 16  
8194 Hüntwangen 
 
044 869 21 65 
076 358 59 51 
 
daniel.guggisberg@ 
bluewin.ch 
 
vvh-huentwangen.ch 
 

Unsere 47. GV - ein schöner Erfolg 
 
Sämtliche Traktanden, wie Jahresrechnung 2024, Budget 2025 und die Wahl 
des Präsidenten und des Vorstandes wurden von den Teilnehmenden einstim-
mig angenommen. Wir freuen uns auf das neue Vereinsjahr! 
 
 
Rückblick Wägliputzen 
 
Frühlingsputz war angesagt bei den Wägli, den Bänkliplätzen rund um Hünt-
wangen und den beiden Grillplätzen. Auch die Feuerstellen am Berg und 
Wolfhag wurden wieder instand gestellt und freuen sich auf viele Gäste! 
 
 
Vandalenakte an unseren VVH-Einrichtungen 
 
Leider wurden wir in der jüngsten Vergangenheit von Beschädigungen an un-
seren Einrichtungen heimgesucht. Die Wanderwegtafel beim Bushäuschen 
ist jetzt bereits zum zweiten Mal davon betroffen. 
Das ist sehr ärgerlich, macht uns fassungslos und ist für uns absolut inakzep-
tabel. Es ist unsere Herzensaufgabe der Gemeinde Hüntwangen und der Be-
völkerung eine Infrastruktur zur Erholung anzubieten und Freude zu bereiten.  
Da auch Gemeindeeinrichtungen mitbetroffen sind, wurde Anzeige gegen Un-
bekannt erstattet. Als erste Massnahme werden die Patrouillen der Polizei 
und vom GSD intensiviert. Sollten Sie bei Spaziergängen Beobachtungen ge-
macht haben, dürfen Sie sich auch mit uns in Verbindung setzen. 
Trotz der Sachbeschädigungen sind wir aber weiterhin bestrebt Ihnen intakte 
Einrichtungen für Ihre Erholung zur Verfügung zu stellen. 

 
Samstag, 18. Oktober 25 

 
Herbstaktion 

Treffpunkt 09.00 Uhr 
beim Werkgebäude 

Agenda
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Lilly Herdel 
6. Klasse Rafz

webstube wil

Mein Besuch in der Webstube Wil 
 
Sechs begeistere Weberinnen gehen regelmässig in die Webstube Wil um 
ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und ihre Ideen zu weben. 
 
Man kann ganz tolle Sachen weben, wie zum Beispiel einen Teppich, eine 
Decke und ganz viel mehr! 
 
Alle sind unterschiedlich zum Weben gekommen. Ich habe das Ortsmuseum 
in Rafz besucht und habe den Webstuhl gesehen und war beeindruckt. Da-
neben lag ein Flyer. Der Flyer sah so cool und interessant aus, dass ich ihn 
mitgenommen habe. 
 
Meine Mutter kam auf die Idee, dass mein Bruder «Weben» als Abschlusspro-
jekt der Schule machen könnte. Also haben wir uns gemeldet und durften 
uns dort umsehen. Mein Bruder hat sich für etwas anderes entschieden, aber 
ich habe mir das genauer angeschaut und ausprobiert. Und finde es extrem 
toll! 
 
Falls du auch kreativ bist und es ausprobieren möchtest, melde dich bei den 
Weberinnen der Webstube Wil! webstube-wil@bluewin.ch 
 
Weitere Informationen, auch über Kurse / Schnupperkurse, erhälst du beim 
Besuch der Webseite: www.webstube-wil.ch 

Die Webstube ist  täglich (ausser Sonntags)  von 08.00 - 20.00 Uhr offen 

Webstube Wil 
Bächerwiestrasse 2 
8186 Wil 
 
Susanne Meier 
044 869 15 26 
 
webstube-wil@ 
bluewin.ch 
www.webstube-wil.ch 
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natur- & vogelschutzverein

Text und Bilder 
U. Amhof 

Natur- und Vogel- 
schutzverein 
 
Präsident 
Franz Hänseler 
Mittlerer Ifang 4 
8197 Rafz 
044 869 00 48 
 
info@nvvrafzerfeld.ch 
 
https://nvvrafzerfeld.ch 

Kleinstrukturen im eigenen Garten 
 
Kleinstrukturen im eigenen Garten sind, wie es der Name sagt: Kleine, wichtige 
Lebensräume und Nischen für Tiere und Pflanzen. Es braucht keine grossen 
Bauwerke und Installationen. Oft genügt es, einfach die Natur zu belassen. 
 
Totholz 
l Holzpfosten 
l Holzstamm 
l Brennholzscheiter (nicht mehr für den Ofen gedacht) 
 
Totholz bietet tausenden von Pilzen, Käfern, Insekten, Vögeln und anderen 
Tieren in irgendeiner Phase ihrer Entwicklung Nahrung, Unterschlupf oder 
einen Lebensraum. 

 
 
Trockensteinmauer 
Mit all ihren Ritzen und Fugen bietet die Trockensteinmauer ideale Unter-
schlüpfe, Verstecke und Schutznischen für Eidechsen, Wildbienen, Erdkröten 
und verschiedene Käfer. Die Mauer wird ohne Mörtel und Zement errichtet. 
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Wiesel-/Igelburg 
Grosse Asthaufen bieten für Wiesel und Igel Schutz vor Fressfeinden wie Kat-
zen, Füchsen und Greifvögeln. Auch Kröten, Feuersalamander, Blindschleichen 
und andere Tiere und Vögel nutzen den Schutz des Asthaufens. Der Igel nutzt 
die Geborgenheit und den Schutz für die „Kinderstube“ im Asthaufen. 

 
Igelfutterhaus 
Der Igel findet im aufgeräumten Garten kaum noch genug Nahrung. Ihm zu-
liebe kann man als Unterstützung 100 Prozent natürliche Katzenkörner und 
Katzennassfutter (Reinfleischanteil mindestens 90 Prozent, ohne Zucker, Ge-
treide und Zusatzstoffe), gekochtes Rindsgehacktes, Rührei nature und oder 
getrocknete Insekten (z. B. Soldatenfliegenlarven) bereitstellen. 
Damit sich die Hauskatzen nicht den Bauch vollschlagen, am besten ein Igel-
futterhaus aufstellen. Das Futterhaus muss zwei Schleusen zum Futterraum 
haben (Fluchtweg bei Konkurrenten). So dienen die Schleusen (10x10 cm) 
auch als Schutz vor Katzen. 
 
Wasserstellen 
Sauberes Trinkwasser ist Gold wert für die Tierwelt. Die Wassergefässe müssen 
jedoch sauber gehalten werden. Es entstehen schon nach kurzer Zeit Geburts-
stätten für diverse Stechmücken. Das will kein Nachbar und Naturbeobachter. 
Auch den Tieren zuliebe ist ein- bis zweimal wöchentlich der Wassernapf zu put-
zen und mit Frischwasser aufzufüllen. 
Sehr zu beachten ist die Wasserfalle, damit die gut gemeinte Unterstützung kei-
nem Tier zum Verhängnis wird. Bei tiefen Gefässen ist eine Ausstieghilfe ratsam. 
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Naturgarten  
Kleinstrukturen nützen jedoch nur, wenn rundum ein artenreicher, naturnaher 
Garten gedeiht. 
 
 
Erweiterung unseres Schwalbenhotels 
 
Unser Schwalbenhotel beim Volg in Rafz beherbergt eine wachsende Mehl-
schwalbenkolonie. Diese Vögel sind Kolonienbrüter. Das heisst, die Jungvögel 
kommen an den Geburtsort zurück und brüten in der Nähe der Eltern. 
Damit die Kolonie in den nächsten Jahren wachsen kann, und weil die beste-
henden 28 Nester fast alle belegt sind, haben wir uns entschlossen, zusätzlich 
20 Nester anzubauen.  
Für den reibungslosen Einbau hat uns Koni Gisler, Firma GiRaf-Gerüste Rafz, 
seine Hebebühne kostenlos zur Verfügung gestellt, herzlichen Dank für diese 
Unterstützung. Auch ein Dank an Fabian Rüeger für die Vorbereitungsarbeiten. 
Dank der Hebebühne und der guten Vorbereitung dauerte der Einbau inkl. 
Reinigung der bestehenden Nester nur einen halben Tag.  
Wächst die Kolonie weiter stark an, müssen wir wahrscheinlich in 10 Jahren 
ein zweites Hotel bauen. 
Es freut uns sehr, dass die Umsiedelung der Schwalben vom Volg, wo sie jahr-
zehntelang beheimatet waren, an das Schwalbenhotel in der Nähe gelungen 
ist. Der Anblick der herumfliegenden Schwalben im Dorfzentrum während 
der Brutzeit, erfreut uns immer wieder. 
 
 
Morgenspaziergang 
  
Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder Witterung, treffen wir 
uns um 09.00 Uhr auf dem Parkplatz des Oberstufenschulhauses Landbüel 
in Wil. Auf einem gemütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und 
erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. Denn je 
nach Thema und Witterung werden wir auch mal einen Abstecher machen in 
interessante Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung 
nötig, aber vergessen Sie den Feldstecher nicht!  
 
 

Nächste Daten 
Morgenspaziergang  
(Ziele provisorisch)  

 
01.06.2025 

Orchideenwanderung 
 

06.07.2025 
Thurauen 

 
03.08.2025  

Schmetterlinge 
Gentner Hüntwangen 

 
07.09.2025 

Renaturierung Jagdschiess- 
anlage Embrach

Agenda

Wollen Sie die Klein- 
strukturen im Garten 
näher kennenlernen? 

Dann besuchen Sie den 
Natur- und Vogel-

schutzverein Rafzerfeld 
an der Herbstmesse 

Rafz am 27./28. Sep-
tember 2025.

Franz Hänseler
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18. sommerkonzert der musikvereine im amphitheater hüntwangen im rafzerfeld

18. Sommerkonzert der  
Musikvereine Wil, Musikgesellschaft Rafz und 

der Brass Band Eglisau 
  
 

mit Stargast Nicolas Senn 
  
 

Datum: Freitag, 13. Juni 2025 
Ort: Amphitheater Hüntwangen 

 
Am Freitag, den 13. Juni 2025, laden der Musikverein Wil, die Musikgesell-
schaft Rafz und die Brass Band Eglisau gemeinsam zum diesjährigen Som-
merkonzert ins Amphitheater Hüntwangen ein. Drei talentierte Musikvereine, 
die durch ihre Leidenschaft für Blasmusik bekannt sind, präsentieren an die-
sem Abend ein buntes Programm voller Melodien und musikalischer Vielfalt. 
 
Ein besonderes Highlight des Abends ist der Auftritt von Nicolas Senn, dem 
bekannten Hackbrett-Virtuosen und Stargast des Sommerkonzerts. Der mehr-
fach ausgezeichnete Musiker begeistert mit seinem Können auf dem Hack-
brett und wird das Publikum mit seinen einzigartigen Interpretationen und 
seinem virtuosen Spiel in den Bann ziehen. 
 
Erleben Sie ein Konzert, das traditionelle Blasmusik mit dem unverwechsel-
baren Klang des Hackbretts verbindet. Die Kombination aus kraftvollen Mär-
schen, gefühlvollen Melodien und Nicolas Senns aussergewöhnlichem Talent 
verspricht einen unvergesslichen musikalischen Abend. 
 
Festwirtschaft durchgehend geöffnet 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Die Festwirtschaft ist während 
des gesamten Konzerts geöffnet und bietet eine Auswahl an Speisen und Ge-
tränken, sodass Sie den Abend in gemütlicher Atmosphäre geniessen kön-
nen. 
 
Eintritt frei – Kollekte 
Das Konzert ist für alle Besucher kostenlos. Nach dem Konzert besteht die 
Möglichkeit, die Arbeit der Musikvereine und Künstler durch eine Kollekte zu 
unterstützen. 
 
Reservieren Sie sich den Freitag, 13. Juni 2025, und kommen Sie vorbei – ge-
niessen Sie einen unvergesslichen musikalischen Abend im Amphitheater 
Hüntwangen! 

OK Sommerkonzert 
Amphitheater Hünt-
wangen
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musikverein wil

Franziska Benz 
Präsidentin

Wer ist der Musikverein Wil ZH? 
 
Der Musikverein Wil ZH ist nicht nur eine juristische Person im Sinne des 
ZGB’s. Dahinter stehen Menschen, die sich zum gemeinsamen Musizieren    
gefunden haben. Dazu gehören ebenso geselliges Zusammensein und kultu-
relles und soziales Engagement. Bis Ende Jahr, werden wir uns Registerweise 
in den Mitteilungsblättern etwas vorstellen. Seien Sie also gespannt, welch 
interessante Informationen Sie erhalten werden! 
 
 
Kennen Sie die drei Querflötenspielerinnen unseres Vereins? 
 
Klein aber fein präsentiert sich das Querflötenregister in der ersten Reihe. 
Direkt vor dem Dirigenten. Da kann es schon mal gefährlich werden, wenn er 
mit dem Dirigentenstab etwas schwungvoll dirigiert. Aber wir Frauen sind 
flink und können ausweichen. 
 
Frauenpower ist in unserem Register an der Tagesordnung. Natürlich emp-
fangen wir auch einen Herrn mit offenen Armen in unserer Reihe! 
 
Wir sind im Musikverein für die zarteren Klänge zuständig und deshalb nicht 
immer sofort hörbar. Für den Gesamtklang sind wir jedoch genauso wichtig, 
wie unsere Kolleginnen und Kollegen in den anderen Registern. Nur gemein-
sam entstehen Harmonien. 
 
Was meinen Sie...  
  
l Wieviele Tonlöcher haben unsere Instrumente?  

16 / 39 / 48? 
l Wie jung sind wir drei Musikkolleginnen zusammen? 
     133 Jahre / 125 Jahre / 140 Jahre 
l Wie lange sind wir schon im Musikverein Wil? (Alle Jahre zusammen gezählt) 
     mehr als 90 Jahre / weniger als 90 Jahre / genau 90 Jahre 
 
und... 
 
Wie klingt die Klarinette am schönsten? Leise knisternd im Kamin! 
 
Diesem Klischee widerspricht das Klarinettenregister des Musikvereins Wil 
ZH an jedem Konzert. Sie glauben uns nicht? Kommen Sie vorbei und über-
zeugen sie sich selbst.  Die Konzertdaten finden Sie unter www.mvwil.ch. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
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Chränzli 2025 / 28. und 29. März 2025 
 
Nach einem aussergewöhnlichen «Chränzli» im letzten Jahr, hatten wir uns 
wieder auf ein traditionelles Chränzli im Sternensaal Wil, vorbereitet. Nebst 
dem musikalischen Teil mit dem Tambourenverein Weinland Andelfingen und 
unsereins, konnte auch dieses Jahr wieder ein Theater aufgeführt werden. Ein 
abwechslungsreiches Programm konnte gezeigt werden, die Pause mit einer 
wunderbaren Tombola überbrückt und viele feine kulinarische Leckerbissen 
genossen werden. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die in irgend einer Weise zum guten Gelingen 
beigetragen haben, ganz herzlich! 
 
 
Agenda: 
 
Fr. 13.06.2025, 19.30 Uhr Sommerkonzert Amphitheater mit BB 

Eglisau und MG Rafz 
So. 22.06.2025, 16.00 Uhr Empfang TV Wil vom Eidg. Turnfest 
Fr. 11.07.2025, 19.30 Uhr Platzkonzert Buchenloo 
Do. 01.08.2025 Musikalische Umrahmung Bundesfeiern 

der Gemeinden Hüntwangen und Wil 
Fr. 22.08.2025, 19.30 Uhr Platzkonzert Wasterkingen 

Musikverein Wil 
 
Präsidentin 
Franziska Benz 
Dorfstrasse 37 
8196 Wil  
 
info@mvwil.ch 
www.mvwil.ch 
 
Ausbildung: Markus Ott 
Dorfstrasse 37,  
8196 Wil  
ausbildung@mvwil.ch Auflösungen Fragen Seite 54: 48 Tonlöcher / 133 Jahre / mehr als 90 Jahre
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turnverein hüntwangen

Aktive  
Für den Turnverein, 
Gastauftritt Rebecca

Turnverein 
Hüntwangen 
 
praesident@tv-huent-
wangen.ch 
 
tv-huentwangen.ch 

Skiweekend TV Hüntwangen 2025 
  
Am Wochenende des 24.-26. Januars veranstaltete der Turnverein Hüntwangen 
sein jährlich wiederkehrendes Skiweekend in dem idyllische Skigebiet Scuol.  
 
Die Vorfreude war groß, die Stimmung ausgelassen und fröhlich, als die 13-
köpfige Gruppe am Freitagmorgen aus Rafz, Hüntwangen und Wasterkingen 
zusammen fand. Mit dem Bus ging es dann erst Richtung Raststätte Heidiland, 
in welcher der Bus, bzw. dessen Insassen, mit reichlich Treibstoff versorgt wur-
den. Ausgestattet mit Proviant und den frischen Pisten immer näherkommend, 
ließen wir schon bald den Vereina-Tunnel hinter uns. Als auch Biitli in der 
Zwischenzeit aufgegabelt wurde, manövrierte Äxel den singenden Güügel-
Trupp souverän die letzten Kurven hinauf.  
 
Gegen Mittag in Scuol angekommen, deponierten wir unser Gepäck im „Quel-
lenhof“, einem zentral gelegenen Hotel im malerischen Bergdorf im Engadin. 
(Wobei der Quellenhof ein weniger „malerisches“ Erscheinungsbild abgab).  
 
Schnell wurde die Skiausrüstung angelegt, noch schneller eine weitere Runde 
Schnupf ausgeteilt und die ersten Schwünge auf den präparierten Pisten ge-
zogen. Doch nicht nur auf den Pisten wurde der Hüftschwung unserer Ski-
lehrer, Aspiranten (und Sven) auf die Probe gestellt. Gegen Abend, als die 
letzten Sonnenstrahlen die Gipfel beleuchteten, wurde ein naheliegendes 
Après-Ski Lokal aufgesucht. Zeitgleich stießen auch die Auto-Nachzügler dazu 
und die mittlerweile vollzählige Mannschaft wurde nach dem ersten turbu-
lenten Tag mit Tanz und Trank belohnt. Unser Local-Guide Robin, welcher nach 
kürzester Zeit bereits mit den Skischuhen auf dem Tresen stand, empfahl uns 
besonders dubios wirkende Getränke-Mixturen. Natascha hingegen, welche 
bisher mehr ihre Stricknadeln anstelle ihrer Skistöcke in den Händen trug, 
lismete mitten im Getümmel friedlich vor sich her. Auch unsere emanzipierten 
jungen Herren (Moritz und Silvan) versuchten sich an der Nadel... „Ine stäche, 
ume schlah, dure zieh und abelah“ Ein wahrhaftes Spektakel.  
 
Gegen 20:00 Uhr wurden wir dann von den Organisatoren in ein nahegele-
genes Restaurant gelotst. Bedient mit Aperol-Spritz und Wein, stimmte der 
Erwachsenen Tisch in liebliche Klänge einer uns nur alle zu bekannte Melodie 
an: „Jetzt singemer eis, jetzt singemer eis...“. Biitli, stellvertretender Organisa-
tor von Sven, arrangierte uns nach dem Znacht ein Taxi zurück ins Hotel und 
beendete somit Tag 1 für die mittlerweile abgekämpfte Sippschafft.  
 
Nach einer erholsamen Nacht schaffte es tatsächlich der gesamte Trupp an 
das Frühstücksbuffet. Gestärkt ging es um ca. 9:00 Uhr zurück auf die Pisten. 
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Während sich die Jungen unter blauem Himmel dynamisch durch den Funpark 
bewegten, probierte sich die ältere Generation in einer Beiz an Odermatt’s 
Abfahrt einige Tricks abzuschauen.  
 
Für den Zmittag wurde das Restaurant Prümaran Prui angesteuert. Auch die 
Spaziergänger unter uns kämpften sich tapfer in das Bergrestaurant hinauf. 
Eine feine Mahlzeit und einige Cremeschnitten später, schwangen sich die 
meisten nochmal in ein Gondeli hinein. Andere jedoch schossen durstig die 
Talabfahrt hinunter, um sich einen Platz im Après-Ski Zelt zu ergattern.  
 
Als dieses irgendwann schloss, wurde erst in den Znacht und anschliessend 
in die „Stüva“ verschoben. Dort wurde bis in die frühen Morgenstunden das 
Tanzbein geschwungen. Trotz vorprogrammiertem Getränkeunfall schafften 
es am Ende alle unversehrt wieder zurück ins Hotel.  
 
Da sich Biitli am Sonntagmorgen partout weigerte, nochmal in die Skischuhe 
zu steigen, mussten wir leider auf das Ausweichprogramm (Thermalbad) zu-
rückgreifen. Geschlaucht, jedoch zufrieden, wurde am Mittag dann die Heim-
fahrt angetreten. (Sven durfte schließlich sein Gölä Konzert nicht verpassen. 
Hat er jedoch aufgrund des Staus am Veraina trotzdem.) 
 
Herzlichen Dank den Organisatoren, Sven und Alex, für das gelungene Ski-
wochenende 2025.  
 
 
Trainingswochenende des Turnvereins 2025 
 
Am Wochenende des 05. und 06. April 2025 war es wieder soweit: Der Turn-
verein veranstaltete sein jährliches Trainingswochenende – diesmal an zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen, um sich optimal auf die kommenden Wett-
kämpfe vorzubereiten. Und das Wetter spielte natürlich auch mit: Sonnen-
schein und warmes Frühlingwetter sorgten für beste Bedingungen. 
 
Der Samstag begann mit einer gemeinsamen Einheit, bei der wir uns beim 
Lauftraining hoch zur Alp zunächst auf Betriebstemperatur brachten. Frische 
Luft, die Sonne und die gute Stimmung der Gruppe ließen den Tag vielver-
sprechend beginnen. 
 
Nach dieser ersten Aufwärmphase trennten sich die Gruppen, und es ging in 
parallelen Trainingseinheiten weiter: Pendelstafette, Gymnastik, Weitsprung, 
Fachtest Allround und viele andere Disziplinen standen auf dem Programm. 
Jeder konnte seine individuellen Ziele verfolgen und gezielt an seinen Fä-
higkeiten arbeiten. In der Mittagspause gab es im Restaurant «Schmitten-
chäller» eine wohlverdiente Stärkung bei einem «Spaghetti-Plausch», der alle 
für den Nachmittag wieder fit machte. 

Für den Turnverein 
Liliane Schreier
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Der Nachmittag stand dann ganz im Zeichen unserer neuen Stabhochsprung-
anlage. Diese wurde durch unsere Turner ausgiebig getestet. Das sonnige Wetter 
machte es zu einer idealen Gelegenheit, die erste Erfolge zu erzielen. Während-
dessen arbeitete die Gymnastikgruppe drinnen in der Halle intensiv an ihrer 
Choreografie – in einer neuen, überwiegend männlichen Gruppenzusammen-
setzung, die mit viel Engagement an den Bewegungsabläufen feilte.  
 
Den ersten Tag ließen wir mit einem gemütlichen Abendessen im Restaurant 
«Frohsinn» in Rafz ausklingen. Bei einem leckeren Mahl ließen wir die Erleb-
nisse des Tages Revue passieren und rundeten den Abend mit einer fröhlichen 
Runde Kegeln im Keller des Restaurants ab. 
 
Am Sonntag setzten wir das Training im gleichen Stil fort: Auch der zweite 
Tag stand ganz im Zeichen der intensiven Vorbereitung auf die bevorstehen-
den Wettkämpfe. Trotz des schönen Wetters war es jedoch deutlich kühler als 
am Vortag – eine kalte Brise verlangte uns das Tragen dicker Kleidung ab, um 
warm zu bleiben. Wir wiederholten die verschiedenen Disziplinen und ver-
tieften das bereits Erlernte. 
  
Am Ende des zweiten Tages waren alle Teilnehmer erschöpft, aber auch stolz 
auf das, was sie in diesen beiden intensiven Tagen erreicht hatten.  

Weitere Infos, Details 
und vieles mehr über 
den Turnverein Hünt-

wangen finden Sie auf 
unserer Website 

www.tv-
huentwangen.ch

Frauenriege  
Für die Frauenriege 
Lotti Merkt 
 

Generalversammlung FR Hüntwangen 
 
Am 20. März 2025 kurz nach 20.00 Uhr eröffnete Lotti Merkt (Kassierin) ihre 
1. Generalversammlung der Frauenriege Hüntwangen im Restaurant Sternen 
in Wil.  
 
Letztes Jahr war das Amt fürs Präsidium noch vakant. An der diesjährigen GV 
wurde Lotti Merkt neu als Präsidentin gewählt. 
Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude im Vorstand. 
 
 
Die neue Zusammensetzung des Vorstands sieht wie folgt aus: 
 
l Präsidentin Lotti Merkt (neu) 
l Aktuarin Ariane Spühler (bisher) 
l Kassierin Lotti Merkt (bisher) 
l Techn. Leiterin Sarah Zürcher (bisher) 
l Materialwart Heidi Jenny (bisher) 
l Beisitzerin Ruth Keller (bisher) 
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Lachewäg 2
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

 » Elektrokontrollen

 » Elektroplanung bei Neu- und Umbauten

 » Zustandsanalyse und Lösungsvorschläge

 » Beleuchtungskonzepte für Erneuerungen 

und Sanierung

Frauenriege 
Hüntwangen 
 
Präsidentin 
Lotti Merkt 
frauenriege@tv- 
huentwangen.ch 
 
tv-huentwangen.ch

Unter dem Traktandum Ehrungen durften wir 4 Frauen ehren 
 
l Mit 25 Jahren Mitgliedschaft Beatrice Frutig 
l Mit 25 Jahren Mitgliedschaft und Leiterin  Anita Spühler 
l Mit 15 Jahren Vorstand in der Frauenriege Heidi Jenny 
l Mit 15 Jahren Mitgliedschaft Ariane Spühler 
 
Allen ein herzliches Dankeschön und weiterhin viel Spass. 
 
Über neue Gesichter in der Frauenriege würden wir uns sehr freuen, wir trainie-
ren jeweils Donnerstag, 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr in der Turnhalle Hüntwangen. 
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FC Rafzerfeld 
 
Vizepräsidentin 
Susanne Piuma 
 
Leiter PR+Kommuni-
kation / Sponsoring 
Shendrit Isufi 
 
076 222 21 23 
isufi.s@hotmail.com 
fcrafzerfeld.ch

fc rafzerfeld

G- / F-Turniere 
  
Bei strahlendem Sonnenschein und mit den wunderschönen Blüten der 
Kirschbäume im Hintergrund erstrahlte der Fussballplatz in Hüntwangen am 
12. April im besten Licht und bot den fussballbegeisterten Kindern und Ju-
gendlichen einen wunderschönen Rahmen beim Fussballspielen. Diese waren 
mit Feuereifer dabei und boten sich hochspannende Duelle auf dem Rasen. 
Das Wichtigste dabei, die Freude an der Bewegung und der Spass am Spiel 
kamen nicht zu kurz und wir sind froh und glücklich, konnten wir so vielen 
Mannschaften (es waren 36 Mannschaften) die Möglichkeit geben, ihre 
Freude am gemeinsamen und fairen Fussballspiel auszuleben. Möglich war 
dies einmal deshalb, weil wir viele fleissige Helfer und treue Sponsoren im 
Hintergrund haben. So sind die eingangs erwähnten Kirschbäume von unse-
rem Hauptsponsor - dem Hauenstein Gartencenter Rafz - vor Jahren gepflanzt 
worden. Heute sind diese Bäume gross und erfreuen uns mit ihren Blüten. 
Der Slogan der Hauenstein passt hier wie beim Fussballspiel - Wo Freude 
wächst. 
 
 
FC Fäscht 2025 
 
Das 22. FC Fäscht des FC Rafzerfeld bietet auf den Sportanlagen Trube vom 
4. – 6. Juli 2025 packenden Fussball und spannende Wettkämpfe. An allen 
drei Tagen sorgt eine Festwirtschaft mit Unterhaltung für das leibliche Wohl. 
Fr. 04.07.25 Unterhaltung und Musik 
Sa. 05.07.25 Turnier jüngere JuniorInnen – Programm für aktive  

Erwachsene 
Abend live Band iP-dogsz – www.ip-dogz.ch 
So. 06.07.25 ganzer Tag Schülerturnier 3. - 9. Klasse 
 
Anmeldeschluss: 2.6.2025 
 
Genaue Infos findet ihr auf unserer Homepage www.fcrafzerfeld.ch oder   
wendet euch bei Fragen gerne an Susanne Piuma susanne.piuma@fcrafzer-
feld.ch oder unter nebenstehendem QR-Code. 

 
 
Kunstrasen-Sportanlage-Projekt  
 
Sie möchten mehr über unser Generationen-Projekt erfahren? Schauen Sie 
doch auf unserer Homepage https://fcrafzerfeld.ch/kunstrasenprojekt/allge-
meine-informationen vorbei.  
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Tobias Dünki

Mitteilungsblatt Wasterkingen_2024_70 x 48.indd   1 12.01.2024   16:09:10



58

Volleyball Club 
Wasterkingen 
 
info@volleyballclub- 
wasterkingen.ch 
 
www.volleyballclub- 
wasterkingen.ch 

volleyball club wasterkingen

Markus Frutig Mittwochabend 20 Uhr Turnhalle, aufwärmen, Volleyballnetz 
spannen und schon geht’s los...  
 
Von Januar bis Dezember, jeweils am Mittwochabend ab 20h wird die Turn-
halle in Wasterkingen für zwei Stunden durch eine bunte Schar erwachsener 
Frauen und Männern zum Volleyball spielen belegt. Unsere Ambitionen sind 
nicht die nächst höhere Spielklasse sondern einen sportlichen Abend mit ge-
sundem Ehrgeiz und individueller  sportlicher Leistung zu verbringen. Wir 
spielen in gemischten Gruppen und haben zwischen dem Spiel auch mal die 
Zeit für einen Schwatz. Wenn du genau das suchst, dann schau unsere Home-
page an, gib dir einen Ruck und melde dich via dem Kontaktformular bei uns. 
Gerne erfahren wir etwas mehr über dich und laden dich anschliessend gerne 
zu einem Probetraining ein. Wir freuen uns in der Turnhalle von Wasterkingen 
neue Gesichter zu begrüssen.  
 
Wir wünschen allen einen herrlichen Sommer, schöne Ferien und keinen Son-
nenbrand. 

Schmidli Architekten + Partner  |  8197 Rafz  |  www.schmidli.ch

Alles
rund um

Immobilien.
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pistolenclub rafzerfeld

Demis Bühler 
Aktuar

Pistolenclub Rafzerfeld 
 
Postanschrift: 
Pistolenclub Rafzerfeld 
c/o Regula Ita 
Büelweg 23 
8477 Oberstammheim 
 
Ansprechperson:  
Gerrit Kapfer, Präsident 
 
info@pc-rafzerfeld.ch 
pc-rafzerfeld.ch 
 

Saisoneröffnung beim Pistolenclub Rafzerfeld 
 
Als Start in die neue Saison führten wir am 26. April 2025 unser traditionelles 
Cup-Schiessen durch. 
 
Die Sieger des Gruppenwettkampfes standen nach der 2. Runde fest. Platz 1 
belegte die Gruppe Heinrich Egli und Daniel Süess mit 340 Punkten. Auf Platz 
2 folgten Werner Schöni und Serhiy Udovenko mit 331 Punkten. Den 3. Platz 
erreichten Silvain Kocher und Demis Bühler mit 325 Punkten. Die Gewinner 
erhielten ihrem Rang angepasste Gutscheine. 
 
Durch unser verstorbenes Mitglied, Ruedi Fretz, wurde die Cup-Kanne als 
Wanderpreis gestiftet. Um diese zu gewinnen, musste man sich in den beiden 
Vorrunden für die Finalrunde qualifizieren. In der Finalrunde kam es dann 
zum Ausstich zwischen Heinrich Egli, Serhiy Udovenko, Silvain Kocher und 
Murat Ayhekim. Als diesjähriger Gewinner kann sich Heinrich Egli auf der 
Kanne verewigen. Er erzielte mit 262 Punkten die höchste Punktzahl in den 
drei Runden. Anschliessend folgten Serhiy Udovenko mit 252 Punkten, Silvain 
Kocher mit 249 Punkten und Murat Ayhekim mit 246 Punkten. 
 
Am 16. und 24. Mai fand bei uns das Feldschiessen auf 25 und 50 m statt. 
 
Ausblick 
 
Am 6. und 14. Juni ist unser 4. Sommer-Schüsse in Rafz geplant. Das Obliga-
torische Bundesprogramm wird am 01.07. und am 26.08. geschossen. 
 
Zu diesen Schiessanlässen oder zu einem Probetraining sind am Pistolen-
schiessen Interessierte herzlich eingeladen. Waffe und Munition stellen wir 
bei Bedarf gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen 
finden Sie auf  unserer 

Website: 
pc-rafzerfeld.ch 

Für Ihr Inserat: 
gemeinde@huentwangen.ch
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Psychische Gesundheit: Reden hilft 
 
Psychische Gesundheit betrifft uns alle. Sie beeinflusst, wie wir denken, fühlen 
und handeln – im Alltag, in Beziehungen und bei Herausforderungen. Doch 
sie ist keine Selbstverständlichkeit. Belastungen, Stress oder schwierige Le-
bensphasen können sie ins Wanken bringen. Umso wichtiger ist es, frühzeitig 
darüber zu sprechen. 
 
Viele Menschen erleben Phasen, in denen sie sich überfordert, antriebslos 
oder allein fühlen. Ein offenes Gespräch mit einer vertrauten Person kann in 
solchen Momenten entlasten und neue Perspektiven eröffnen. Denn: Reden 
hilft – und verbindet. 
Es gibt viele Wege, die psychische Gesundheit zu stärken: Bewegung, guter 
Schlaf, soziale Kontakte und kleine Alltagsroutinen helfen dabei, sich stabiler 
zu fühlen. Auch Kampagnen wie „Wie geht’s dir?“ oder „Reden kann retten“ 
sensibilisieren für das Thema und ermutigen dazu, über Gefühle zu sprechen. 
Ein sichtbares Zeichen setzt dabei die gelbe „Wie geht’s dir?“-Bank, die zum 
Verweilen, Reden und Dasein einlädt. Als erste Schule im Kanton Zürich hat 
die Kantonsschule Zürcher Unterland eine solche Bank aufgestellt – ein Ort, 
an dem Gespräche beginnen und Gemeinschaft wächst. 
 
Auch Zuhören ist wichtig: Wer anderen beisteht, muss nicht gleich eine Lö-
sung parat haben. Oft reicht es, da zu sein und Verständnis zu zeigen. Wer sich 
dabei selbst überfordert fühlt, kann auf professionelle Hilfe hinweisen, z. B. 
die Dargebotene Hand (Tel. 143) oder Pro Juventute (Tel. 147, kostenlos bis 
25 Jahre). 
 
Über psychische Gesundheit zu sprechen, ist ein Zeichen von Stärke. Helfen 
wir mit, dass niemand sich allein fühlt – denn reden hilft. 
 
Bei Fragen oder Interesse an der Kampagne „Wie geht’s dir?“ oder weiteren 
Angeboten zur psychischen Gesundheit steht die Suchtprävention Bezirk Bü-
lach gerne zur Verfügung. 

suchtprävention bülach

Jana Wittek 

Suchtprävention 
Bezirk Bülach 
Bahnhofstrasse 3 
8180 Bülach 
 
044 872 77 33 
 
info@praevention- 
fabb.ch 
 
www.praevention- 
fabb.ch
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merkblatt - beiträge . inserate . reportagen

Die “hüntwanger infos” sind das Sprachrohr der Gemeindebehörden, Institutio-
nen, Vereine, des Gewerbes und der Einwohner von Hüntwangen und Umgebung.

Eckdaten l    4 x jährlich, Gratis-Verteilung in alle Haushalte in Hüntwangen. 
l    Abonnementspreis für Auswärtige inkl. Versand: CHF 20.-/Jahr. 
l    Abo-Bestellungen nimmt die Gemeinde Hüntwangen gerne entgegen. 
l    Online-Ausgabe: www.huentwangen.ch 
 
01. 02. 2025  u  01. 03. 2025             01. 08. 2025  u  01. 09. 2025 
01. 05. 2025  u  01. 06. 2025             01. 11. 2025  u  01. 12. 2025

Redaktionelle Beiträge (ohne kommerziellen Hintergrund) von Vereinen 
und Institutionen mit Sitz im Rafzerfeld und der Umgebung sind kostenlos. 
l    Signatur der Beiträge: Bitte Name und E-Mail-Kontakt angeben. 
l    Der Umfang ist auf ZWEI SEITEN pro Ausgabe limitiert. 
l    Texterfassung: Word-Datei separat als Anhang mailen.  
l    Texte bitte möglichst unformatiert. Bilder separat in Originalgrösse. 
l    Bilder: Bildqualität 300 dpi, farbig,  JPG- oder Tiff-Dateien. 
l    Logos: 300 dpi, farbig,  PDF- / JPG-  oder Tiff-Datei. 

Alle Inserate erscheinen in den “hüntwanger infos” und  den  
Wasterkinger Mitteilungen “wamit”. 
Druckdateien, 4-farbig, Endformat: JPG- oder PDF-Datei, per E-Mail.  
l    1/1 Seite 146 x 204 mm CHF 300.- 
l    1/2 Seite quer 146 x 101 mm CHF 200.- 
l    1/4 Seite hoch   70 x 101 mm CHF 140.- 
l    1/4 Seite quer 146 x   48 mm CHF 140.- 
l    1/8 Seite quer    70 x   48 mm CHF   80.- 
 
2 Insertionen: - 5 % / 4 Insertionen: - 10 % (wird auf Rechnung abgezogen). 

 
Anlieferung fertige Druck-PDF- oder JPG-Datei. Bei Gestaltung durch die 
Redaktion: Anlieferung von Text, Bildern und Logos (300 dpi). 
l    1/1 Seite 146 x 204 mm CHF 300.- 
 
 
Redaktion: infos@huentwangen.ch 
Gemeindeverwaltung: gemeinde@huentwangen.ch 

Telefon 044 869 08 70   /   www.huentwangen.ch

Redaktionelle 
Beiträge 

Inserate

Inserat-Grössen/-Preise

Mengenrabatte Inserate 

Publireportagen

Redaktionsschlüsse und 
Erscheinungsdaten

Technische Anforderungen

Kontakt/Infos
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juni   .   2025

 

juli  .   2025

august  .   2025

27. 14.30 - 16.30 Uhr 
Zentrum Rafzerfeld 
Spitex-Café - Spitex am Rhein 

 
28. 09.00 - 11.30 Uhr -  

Forsthütte Wil 
Kolibri - ref. Kirche 

 
28. ab 18.00 Uhr - Räbschüür Wil 

Rock i da Räbschüür 
 
 
 
 
 

 
 

01. Obligatorisches Bundespro-
gramm Schiessen 
Pistolenclub Rafzerfeld 

 
02. 12.15 Uhr 

 Pfarreizentrum Eglisau 
 Mittagstisch - kath. Kirche 

 
05. Papiersammlung 
 
06. 09.00 Uhr, Treffpunkt Landbüel 

Morgenspaziergang NVV 
Thurauen 

 
06. 14.00 - 17.00Uhr 

Dorfmuseum Hüntwangen  
geöffnet - Museumskommission 

 
04.- Sportanlage Trube 
06. FC-Fäscht 
 
10. 13.30 - Rest. Riegelhof Wil 

Spielnachmittag 60+ 
Pro Senectute 

 
20. Dachsberg Bergturnfest DE 

TV Hüntwangen 
 
20. 09.00 Uhr 

Treffpnkt Röbis Veloshop 
E-Bike Tour im April 
E-Bike-Touren Rafzerfeld 

 
31. Ausjassen des Austragungsor-

tes Donnschtig Jass in Einsie-
deln oder Alpthal  
Fanreise wird organisiert 
 

 
 
 

01. Bundesfeier 
 
03. 09.00 Uhr, Treffpunkt Landbüel 

Morgenspaziergang NVV 
Schmetterlinge im Gentner 
Hüntwangen 

 
03. 09.00 Uhr 

Treffpunkt Röbis Veloshop 
E-Bike Tour im August 
E-Bike-Touren Rafzerfeld 

 
03. 14.00 - 17.00Uhr 

Dorfmuseum Hüntwangen  
geöffnet - Museumskommission 

 
07. Donnschtig Jass 

Eglisau oder Hüntwangen 
 
14. 13.30 - Rest. Sternen Wil 

Spielnachmittag 60+ 
Pro Senectute 

 
19. Samariterlokal Rafz 

Body & Brain 
Samariterverein  

 
22. 14.30 - 16.30 Uhr 

Zentrum Rafzerfeld 
Spitex-Café - Spitex am Rhein 

 
26. Obligatorisches Bundespro-

gramm Schiessen 
Pistolenclub Rafzerfeld 

 
29.- Samariterlokal Wil 
30. Nothilfekurs 

Samariterverein 
 

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht  
mobilitätsbehinderten Personen die  

Fahrt zum Arzt, zu Therapien oder zur Kur. 
 

Auskunft und Vermittlung 
Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich 

 
Sie erreichen unsere Einsatzleitung  

Montag bis Freitag  
08.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr  

Telefon 044 388 25 00 

ROTKREUZ  FAHRDIENST 
Hüntwangen . Wil . Wasterkingen

* Gemeindeanlass

01. 14.00 - 17.00Uhr 
Dorfmuseum Hüntwangen  
geöffnet - Museumskommission 

 
02. Schulgemeindeversammlung 

SUR, Wil 
 
04. 12.15 Uhr 

 Pfarreizentrum Eglisau 
 Mittagstisch - kath. Kirche 

 
06. Sommerschüsse Rafz 

Pistolenclub Rafzerfeld 
 
10. 20.00 Uhr - Goldbachschür 

Gemdeindeversammlung 
 
11. 19.30 - Pfarreizentr. Eglisau 

Kirchgemeindeversammlung 
kath. Kirche 

 
12. 13.30 - Rest. Sternen Wil 

Spielnachmittag 60+ 
Pro Senectute 

 
12.- Eidg. Turnfest Lausanne 
15. TV Hüntw. Einzelturnen 
 
13. 19.30 Uhr 

Sommerkonzert der Musikver-
eine im Amphitheater 

 
14. 15.00 Uhr - KGH Hüntwangen 

Konzert Adventuria 
ref. Kirche 

 
14. Sommerschüsse Rafz 

Pistolenclub Rafzerfeld 
 
15. Sommerfest für Vereinsmitglie-

der - Familienverein Spielball 
 
19.- Eidg. Turnfest Lausanne 
20. TV / Männerriege Sektion

 
20. 15.00 -17.00 Uhr - Jugi Rafz 

Tag der offenen Jugi Tür 
MOJUGA Rafzerfeld 

 
22. 09.00 Uhr 

Treffpunkt Röbis Veloshop 
E-Bike Tour im Juni 
E-Bike-Touren Rafzerfeld 

 
22. Eidg. Turnfest Lausanne 

Absenden Rest. Schmittechäller 
ab 18.00 Uhr Umzug mit  
Begleitung des MVW 

 
23. Regionalübung Samariterverein 



gemeinde@huentwangen.ch  l  www.huentwangen.ch
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